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Vorwort

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Leserinnen und Leser, 

vor Ihnen liegt sie, die 40. Ausgabe der SVK-Vereinsnachrichten. Wenn man so 
will eine Jubiläumsausgabe, die unser Ehrenvorstand Horst Hummelberger 1981 
ins Leben gerufen hat. Sie informiert uns seitdem jährlich über das Geschehen 
im Verein und die Ausführung der einzelnen Sportarten in den Abteilungen, 
genau genommen über das „Leben“ in unserem SV Kirchanschöring.

Und genau dieses „Leben“ ist leider im Frühjahr auch beim SVK zum Still-
stand gekommen. Corona hatte und hat auch unseren Verein fest im Griff. Schön 
langsam dürfen wir, wenn zum Teil auch noch eingeschränkt, wieder unseren 
sportlichen Aktivitäten nachgehen. Das ist auch gut so. Denn ohne aktives Ver-
einsleben und die dadurch entstehenden sozialen und gesellschaftlichen Kon-
takte – und sei es nur ein kurzes Gespräch – würde uns allen doch etwas fehlen. 
Hoffen wir alle auf weitere Lockerungen und Verbesserungen auf dem Weg zu-
rück zur Normalität. 

Erlauben Sie mir nun meinen persönlichen Dank auszusprechen an 
- alle, die Woche für Woche im Stadion beim Umbau der Tribüne mithelfen, 

stellvertretend darf ich hier Simon Wadislohner, Ludwig Freimanner und 
Klaus Steinmassl nennen 

- alle Mitglieder, Sportler, Trainer, Kassiere und Platzwarte
- Sponsoren und Gönner – ihr habt uns trotz Corona die Treue gehalten
- an das Vorstands- und Ausschussgremium  
- an die Gemeinde Kirchanschöring für die sehr gute Zusammenarbeit und das 

immer „offene Ohr“ für die Belange des SVK. 

Ohne Sie/Euch wäre der SVK nicht der SVK!!!

Ich wünsche Ihnen nun spannende Seiten in den SVK-Vereinsnachrichten und 
denken Sie daran:

„Lebbe geht weiter“ (Kommentar von Dragoslav Stepanovic nach der verlore-
nen deutschen Fußballmeisterschaft am 16.05.1992)

Ihr
Rudi Gaugler
1. Vorstand





Bayernliga 2019/20 – Hinrunde

Abteilungsleiterteam:
Thomas Dengel, Thaddäus Jell, Sepp Thanbichler, Manfred Abfalter, Simon 
Wadislohner, Medien Michael Wengler, Stadionsprecher Manfred Straßer, Rudi 
Tschoner und Tobias Wagner, Christian Kühnhauser (IT)

Neben dem bereits im letzten Jahr erwähnten Siloking-Cup war zu Saisonbe-
ginn RB Salzburg beim SVK zu Gast, dazu siehe bitte die Bilder.

Zum Saisonauftakt führte die Reise den SVK zu den Raben vom SV Pullach, 
ins Münchner Isartal und obwohl dort ein großer Umbruch in der Sommerpau-
se vollzogen wurde (Trainer Frank Schmöller wechselte unter anderem zu den 
Junglöwen von 1860 München) kassierte der SVK eine 1:2 Niederlage. Darauf 
stand eine englische Woche bevor, die mit einem 1:0 Heimsieg gegen die Schwa-
benritter erfolgreich begann. Doch schon am folgenden Mittwoch gab es eine 
hohe und bittere 0:5 Niederlage im Inn-Salzach-Derby gegen den Meister und 
Aufsteiger aus der Landesliga Südost, den TSV 1880 Wasserburg. Bezeichnend 
dabei waren die ersten Gegentore, die durch die als bekannt geltenden Standards 
der Löwen erfolgten. Als ob diese Niederlage noch nicht genug war, folgte in 
Ismaning eine weitere 2:3 Niederlage, nach vier Spieltagen standen damit drei 
Niederlagen einem Dreier gegenüber.

Anfang August folgte eine Punkteteilung beim 0:0 gegen den TSV Nördlingen 
auf heimischem Geläuf. Dafür gelang bei der Jahn-Schmiede in Regensburg ein 
fast sensationeller 3:1 Auswärtssieg und gegen Landsberg am Lech der zwei-
te Heimsieg, mit einem 2:0. Die Reise an die Wallhalla, zum SV Donaustauf, 
schien lange erfolgversprechend, es roch nach einer Punkteteilung, ehe Donau
stauf doch noch der 2:1 Siegtreffer gelang. Das darauf folgende Heimspiel bleibt 
in Erinnerung an Herbert „Verl“ Voggenberger, das Spiel wurde beim Stand von 
1:0 für den SVK abgebrochen. Die nächste Reise ins Wittelsbacher Land, zum 
souveränen Tabellenführer Pipinsried, war dann eine Demontage. Beim 0:5, wie 
gegen Wasserburg zu Hause, zeigte der Tabellenführer seine ganze Klasse, die 
SVK-Elf wurde vor einem teils frenetischen Publikum regelrecht vorgeführt.

Nach dieser Watschn gelang zu Hause gegen den TSV 1865 Dachau ein 3:1 Sieg, 
bei 1860 München II, auf deren Trainingsgelände an der Grünwalder Straße hieß 
es hingegen nach 90 Minuten – 1:0 – für die kleinen Löwen. Im anschließenden 
Heimspiel sollte ein Knackpunkt folgen. Gegner TSV Schwabmünchen schien 
eigentlich schon mit 3:1 in die Schranken gewiesen, ehe die Gäste in der Nach-
spielzeit das Ding noch in ein 3:3 umwandeln konnten. Diesem späten Gegen-
stoß folgte das Nachholspiel gegen Türkspor Augsburg, am Ende musste man 
im SVK-Lager über ein 2:2 Unentschieden glücklich sein. Die nächste Reise 

Fußball



führte die Gelb-Schwarzen in ein alt-ehrwürdiges Stadion, nach Ingolstadt, zur 
Nachwuchs-Mannschaft der Schanzer. Die Hausherren schienen klar favorisiert, 
dezimierten sich jedoch früh selbst und so gelang dem SVK ein nicht gerade zu 
erwartender Dreier – beim 0:2 Sieg.

Die späten Gegentore häuften sich nun. Im Heimspiel gegen den FC Deisenhofen 
gelang den Gästen ein später 1:1 Ausgleich, am darauf folgenden Samstag im nie-
derbayerischen Hankofen hieß es am Ende 0:0. Gegen den TSV Kottern verlor die 
Elf von Trainer Michael Kostner und Alexander Harsch vor eigenem Publikum 
mit 0:1. Dem folgte der Rückrundenstart, das Heimspiel gegen den SV Pullach 
und die standen in der Tabelle weit unten. Trotzdem reichte es nur zu einem 1:1 
und im Umfeld mehrten sich die Stimmen, die Anschöringer waren unzufrieden 
über die Leistung der Mannschaft und machten das letztlich an Trainer Kostner 
fest. So zogen die Verantwortlichen die Bremse, Kostner wurde freigestellt und 
der bisherige Co-Trainer, Seppi Weiß, übernahm den Chef-Posten. Zur Seite ge-
stellt wurde Weiß Albert Eder als Co-Trainer, der schon unter Kostner und Harsch 
zum Trainer-Team gestoßen war. Weiß’ Einstand in Augsburg schien fast zu glü-
cken, gegen die Schwabenritter, vom ehemaligen Bundesliga-Profi Halil Altintop 
trainiert, gelang eine frühe Führung, die Fuggerstädter schlugen zurück, führten 
zwischenzeitlich mit 2:1 und am Ende hieß es 2:2. Spiel zwei unter dem neuen 
Trainergespann ging dann im Derby in Wasserburg erneut verloren. 0:2 hieß es 
am Altstadtplatz. Wie zu Beginn der Saison gab es auch gegen Ismaning nichts zu 
feiern, die beim 1:2 alle drei Punkte aus Kirchanschöring entführten.

Nicht auszudenken was gewesen wäre, wenn es am letzten Spieltag vor der 
Winterpause auch nichts zu holen gegeben hätte. Die Reise führte ins nördliche 
Schwabenland, den Landkreis Donau-Ries zum TSV Nördlingen. Beim Geg-
ner, der tief im Tabellenkeller steckt, gelang am Ende ein Zittersieg mit 3:2. Mit 
diesem wichtigen Erfolgserlebnis ging es in die Winterpause, mit einem kleinen 
Punktepolster gegen Abstiegs- und Relegationsränge.



Tabelle zur Winterpause Saison 2019/20

Bayernliga 2019/20 – Rückrunde

Zur Winterpause stieß Andreas Stitzl mit Harry Singhartinger zum SVK-Trai-
nerteam. Wer sich übrigens wundert, warum über Stitzl nicht mehr in den Me-
dien zu lesen ist: Der Andi will das einfach nicht! Stitzl will dem SVK helfen, 
er hat sein Herz seit dem Match gegen die Biathleten, ausgemacht am Abend der 
Feier bei der Übergabe des Chiemgau Panthers, a bissl an den SVK verloren. Er 
und Singhartinger haben gemeinsam ein Fitness-Konzept entworfen, das dem 
SVK schon im ersten und bisher einzigen Heimspiel gegen die Kaderschmiede 
des SSV Jahn Regensburg weiterhelfen sollte.

Zur Verstärkung des Trainer-Teams um Weiß und Torwart-Trainer Thomas 
„Zimbo“ Zimmermann, kam Markus Huber vom TSV Bad Reichenhall. Huber 
kickte früher unter anderem für die Amateure von Bayern München, zu Zeiten 
von Max Eberl (heute bei Borussia Mönchengladbach) und Co.

Ein tiefer Rasen, wie immer nach der Winterpause noch kein sattes Grün, an 
diesem Tage sollte vielleicht die Kraft entscheiden. Doch der erste Schock auf 





SVK-Seite war noch nicht verdaut (Tobias Janietz sah die Ampelkarte), da stand 
es schon 0:1. Doch unsere Mannschaft kam zurück, ihr gelang der Ausgleich 
zum 1:1 und nach einer weiteren Ampelkarte spielten 10 SVKler gegen 10 Jahn-
ler. Am Ende hatten die Gelb-Schwarzen mehr Kraft und gewannen verdient 
mit 2:1.

In der Woche darauf trainierte die Mannschaft noch bis zum Donnerstag, al-
lerdings schwebte hier schon die Absage des kommenden Auswärtsspiels beim 
TSV Landsberg durch die Köpfe. Dann begann die Corona-Pandemie, mit all ih-
ren Folgen, die wir noch immer spüren. Ein Spiel mit Zuschauern gab es bis dato 
nicht mehr, das erste Testspiel gegen den TSV 1860 Rosenheim war zugleich 
das erste Geisterspiel in Kirchanschöring und endete mit 3:2 für die Gäste. Das 
zweite Geisterspiel konnte man gegen den SSV Eggenfelden (Tabellenführer 
Bezirksliga Niederbayern) mit 6:1 für sich entscheiden.

Corona-Tabelle Saison 2019/20



Zuschauerzahlen bisher

Neuzugänge zum Jahr 2020 in Kirchanschöring

Luca Schmitzberger, TSV 1860 Rosenheim
Manuel Sternhuber, TSV Waging
Maximilian Hosp, SBC Traunstein
Benedikt Gartner, SBC Traunstein
Yasin Gürcan, SV Grödig/Österreich

Abgänge zum Jahr 2020 in Kirchanschöring

Manuel Jung / Union Mondsee
Thomas Liener / Union Ostermiething
Kevin Kostner / TSV Ampfing
Maxi Probst / Ziel unbekannt



Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Fans, Gönner und Sponsoren, die SVK-Vor-
standschaft, alle anderen SVK-Abteilungen, die Gemeinde, das Physioteam, die 
Platzkassiere, Grundner G., die Platzwarte, das Kioskteam, die Vereinsschieds-
richter und an alle sonstigen ehrenamtlichen Helfer, für ihre Zuneigung und 
Verbindung zum SVK. Ohne all diese Unterstützung wäre Bayernliga-Fußball 
in Kirchanschöring niemals möglich! 

Michael Wengler

Kraller Beton GmbH & Co KG 
Kieswerk, Transportbeton, Güternahverkehr 
Bagger-, Lader- Raupenverleih 
Aushub- und Abbrucharbeiten

Werk 83410 Laufen, Osing 
Tel. 08682/570 • Fax 08682/95809 • E-Mail: info@krallerbeton.de 



Impressionen vom Spiel SVK – FC Red Bull Salzburg

„… als Haaland beim SVK zu Gast war“

Jede Menge los war beim SVK-Spiel gegen den UEFA-Champions-League-Teil-
nehmer Red Bull Salzburg.

1300 Zuschauer sorgten bei der Anschöringer 0:3 Niederlage für eine prickeln-
de Atmosphäre. Dass die Roten Bullen aus Salzburg kamen, fädelte die Firma 
Meindl ein. Herzlichen Dank dafür!

Aufstellungen:

SV Kirchanschöring: 
Schönberger (77. Mitter), Janietz (77. Obirei), Eder (47. Ban), Streibl (46. Schild), 
Deiter (65. Probst), Willinger (1. Urban / 32. Daniel), Pöllner (77. Peter), Omela-
nowsky, Hofmann (65. Hartl), Reiter, Jung (77. Kraus)

FC Red Bull Salzburg:
Köhn, Farkas (46. Wallison), Oroz (46. Barry), Vallci (46. Aigner), Mensah (46. 
Berger), Ashimeru (46. Stosic), Camara (46. Seiwald), Minamino (46. Anselm), 
Junuzovic (46. Prass), Haaland (46. Adamu), Okugawa (46. Niangbo)

Tore: 0:1 Haaland (44./Foulelfmeter), 0:2 Aigner (67.), 0:3 Niangbo (75.)



Stimmen zum Spiel:

Christoph Freund (sportlicher Leiter RB Salzburg): Das war echt super hier, 
man hat gemerkt, wie sich alle darauf gefreut haben. Eine gute Organisation, 
mit viel Werbung und wir sind hier sehr freundlich und herzlich begrüßt wor-
den. Eine tolle Vorarbeit, ein super Wetter, ein guter Platz, das war ein super 
erster Auftakt für uns. Spätestens am Montag sind wir komplett, freuen uns auf 
eine gute Vorbereitung und heuer haben wir endlich einmal nicht den Stress mit 
den Qualifikationsspielen. So können wir uns die nächsten zwei Monate richtig 
vorbereiten, gut in die Saison starten und dann haben wir natürlich eine große 
Vorfreude auf die Auslosung für die Champions-League Ende August. Wir freu-
en uns einfach auf eine besondere Saison.

Hans-Jörg Birner (Bürgermeister von Kirchanschöring): Das war ein wunder-
barer, gelungener Nachmittag. Ein hervorragender Saisonauftakt, den man sich 
besser gar nicht vorstellen kann. Das spiegelt die große SVK-Familie wider. 
Wenn man heute gesehen hat, wie viele ehrenamtliche Helfer mitgeholfen ha-
ben, da kann ich nur Respekt sagen. Das macht einen wirklich stolz.



Folgende Fotos vom und ums Spiel wurden von



Anna Aicher und Michael Wengler bereitgestellt:
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Die Fußballabteilung unterstützt „THE NEST“ in Afrika/Kenia

Eindrucksvolle Zeit verbrachte Thaddäus Jell, von der Fußball-Abteilungslei-
tung, mit seiner Freundin Lisa während der Weihnachtsfeiertage in Kenia.

Vor der Abreise wurden Waren- und Geldspenden innerhalb der Fußballabtei-
lung gesammelt und damit das Kinderheim unterstützt.

Während der Tage vor Ort wurde landestypisches Essen an der offenen Feuer-
stelle gekocht, wurden Räder repariert, Weihnachtsbeleuchtungen aufgehängt 
und natürlich spielte man mit den Kids Fußball.

Die Waren, welche in vier Sonderkoffern transportiert wurden, helfen den Kin-
dern im täglichen Leben und zauberten ihnen ein Lächeln ins Gesicht.

An dieser Stelle nochmals ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Spender.

Weitere Informationen zum Projekt „The Nest“ finden Sie unter: 
www.thenesthome.org

Die Kinder vom „The Nest“ freuten sich über Trikots vom SVK, welche gleich bei einem Test-Kick verwendet 
wurden.



S – W – G
Sport – Werbung – Groß- und Einzelhandel

Kurt Gaugler
Mayerhofen 21
83410 Laufen
Tel. 08682/809910 Adi Dassler

Bestellungen über:
Sepp Thanbichler
Rupertistraße 19 a
83410 Laufen-Leobendorf
Tel. 08682/7951



SVK II – A-Klasse Gruppe 6 – Vorrunde 2019/20

Mit großer Vorfreude ging es beim SVK II in die Saison 2019/20. Spielten wir 
letztes Jahr noch in der A-Klasse 5 gegen viele Gegner aus dem Raum Titt-
moning – Garching, so kamen wir jetzt wieder in die A-Klasse 6 mit vielen 
bekannten Gegnern in Richtung Berge und einer Menge Derbys. Im Trainer-
team musste Spielertrainer Franz Hofmann ersetzt werden, der künftig in der 
AH am Ball sein wird. Für ihn neu dabei ist mit Lars Zehentner ein weiterer 
langjähriger SVKler, der seinen Bruder Michael Zehentner im Trainerteam un-
terstützt. Dazu kommt noch Josef „Sailo“ Sailer als Torwarttrainer. Bei den 
Spielern blieb der Großteil der Vorjahrestruppe beisammen, ergänzt durch  
4 neue Gesichter aus der A-Jugend: Torhüter Simon Gaugler, Christoph Spitz, 
Horsti Hummelberger und Basti Gerl. Auch beim Betreuerstab sind wir mit 
Stefan Haunerdinger, Joe Steinmassl (künftig unterstützt durch Anderl Weiß) 
und neuerdings Johannes Heinz, der Kevin Wallner nachfolgen wird, sehr gut 
aufgestellt. Hier nochmal ein großes Dankeschön an Kevin für die Unterstüt-
zung in den letzten Jahren.

Nachdem wir im Vorjahr lange um den Aufstieg mitgespielt hatten, war auch 
heuer ein vorderer Tabellenplatz das Ziel. Während der intensiven Vorbereitung 
traten wir, wie in den letzten Jahren schon, beim Steiner Pokal an. Mit 4 Siegen 
in 4 Gruppenspielen konnten wir uns hier souverän für die Endrunde qualifi-
zieren. In einem schwachen Halbfinale unsererseits schieden wir aber mit 0:3 
gegen den TSV Eiselfing II aus, sodass wir uns am Finaltag mit dem Spiel um 
Platz 3 „begnügen“ mussten. Hierbei konnten wir aber deutlich mit 5:1 gegen 
unseren Ligakonkurrenten TSV Taching gewinnen und somit den dritten Platz 
erzielen. 

Der Start in die neue Saison verlief dann eher gemischt. Nach zwei Siegen ge-
gen Teisendorf II (3:0) und in Leobendorf (2:1) mussten wir am dritten Spieltag 
eine herbe und verdiente 0:3 Pleite gegen die DJK Weildorf hinnehmen. Bei 
diesem Spiel hat man deutlich gemerkt, dass uns nach ganz oben noch ein we-
nig Qualität und Überzeugung gefehlt hat. Völlig zu Recht steht Weildorf zur 
Winterpause an der Tabellenspitze. Auch in den beiden folgenden Partien (2:2 
gegen Weißbach und 0:0 in Ramsau) konnten wir nur mäßig überzeugen. An-
schließend hat sich die Mannschaft aber mehr und mehr gefestigt, die nächsten 
6 Spiele konnten wir alle gewinnen und das zum Teil sehr deutlich. So kam es 
am 12. Spieltag zum Spitzenspiel zu Hause gegen den bis dahin besten Angriff 
der Liga aus Bayerisch Gmain. In einer tollen Partie, in der es hin und her ging, 
stand am Ende ein gerechtes 2:2 und die Erkenntnis, dass man inzwischen auch 
gegen ein Spitzenteam der Liga mithalten kann. In den darauffolgenden 3 Spie-
len konnten wir nochmal 7 Punkte einfahren und so mit sehr guten 34 Punkten 
aus 15 Spielen in die Winterpause gehen. Ein Indiz dafür, dass sich die Mann-
schaft mehr und mehr gefunden hat, sind auch die nur 15 Gegentore bei 40 eige-
nen Treffern. Wir konnten uns in der Hinrunde somit schon einen kleinen Puffer 



auf Rang 4 aufbauen und sind auch nach wie vor auf Tuchfühlung zu Platz 2, der 
zur Aufstiegs-Relegation berechtigen würde. 
In der langen Winterpause mussten wir uns leider von vier Spielern verabschie-
den: Thomas Eidenhammer wird künftig „nur noch“ für die AH spielen, Jonas 
Hillebrand wechselt zum SV Kay, Stefan Strohhammer und Beni Haberlan-
der schließen sich dem TSV Fridolfing an. Mit Lukas Birner und Christoph 
Spitz rücken außerdem zwei unserer absoluten Leistungsträger in den Kader 
der ersten Mannschaft auf. Somit haben wir einige schmerzhafte Abgänge zu 
verzeichnen, allerdings gibt es auch erfreuliche Nachrichten. So wird Christian 
Heinrich, der zum Schluss der Hinrunde schon bei einigen Spielen mit dabei 
war, in der Rückrunde weiterhin zur Mannschaft gehören. Ebenso zurück aus 
der AH kommt Florian Moser und zwei Spieler aus der A-Jugend (Christopher 
und Timo Weiß) werden jetzt schon zu uns stoßen. Das 3-tägige Trainingslager 
in Bad Vigaun (Österreich) zum Ende der Vorbereitung ist leider, wie so vie-
les andere, der Corona-Krise zum Opfer gefallen. Besonders auf unser erstes 
Rückrundenspiel daheim gegen den Tabellenführer aus Weildorf (der bisher erst  
3 Punkte abgeben musste) hätten wir uns natürlich auch schon sehr gefreut. 
Nach aktuellem Stand wird die Saison aber im Herbst 2020 und Frühjahr 2021 
fertig gespielt. Wir freuen uns auf alle Fälle sehr, wenn wir wieder loslegen kön-
nen und werden in der Rückrunde nochmal angreifen.



SVK Senioren A/B – Alte Herren 2019/20

Im Herbst 2019 wurden in unseren Freundschaftsspielen noch folgende Ergeb-
nisse erzielt:

SVK - DJK Weildorf	 5:3
SVK - SC Anger	 6:0

Beim jährlichen Aufeinandertreffen von Alt gegen Jung setzten sich die „Jun-
gen“ nach hartem Kampf knapp mit 6:5 durch. 

Der abschließende AH-Ausflug führte uns mit über 40 Teilnehmern in die Wes-
ternstadt Pullman City in der Nähe von Passau.

Im Januar 2020 nahmen wir dann noch an den Hallenturnieren des TSV Petting 
(4. Platz) und des ASV Piding (2. Platz) teil.

Beim 4. AH Watt-Turnier gingen Stefan Dürnberger und sein Partner Bernhard 
Brüderl als Sieger hervor.

Leider sind anschließend alle vereinbarten Spiele 2020 aus den bekannten Grün-
den entfallen. Wir haben unser wöchentliches Training am Mittwoch jedoch seit 
Mitte Juli wieder aufgenommen und freuen uns immer über Neuzugänge/Rück-
kehrer/Wiedereinsteiger.

Wir bedanken uns auf diesem Wege noch herzlich bei unserem AH Wirt Ivan 
Susin für das Sponsoring der Trainingsanzüge.

SVK - TSV Petting	 2:2
SVK - TSV Fridolfing	 4:4

Hallenturnier TSV Petting



JFG Salzachtal

Wieder liegt ein spannendes Jahr in der JFG Salzachtal 
e.V. hinter uns. Es waren 142 Spieler in 8 Mannschaften 
am Ball. Somit liegt die Zahl der aktiven Spieler in den 
letzten Jahren immer zwischen 140 und 150. 

Sportlich waren wir mit den Leistungen und Fortschritten 
sehr zufrieden. Der Aufstieg der A- und B-Jugend zurück in die Kreisliga, war 
das unumstrittene Highlight im Jahr 2019. Auch die B2-Jugend konnte in der 
Gruppe den ersten Platz erreichen. Somit spielen alle Jahrgänge mit den ersten 
Teams wieder in der Kreisliga, was unseren Zielen entspricht.

Besonders freut uns, dass die jeweiligen zweiten Mannschaften und die D3 ihr 
Leistungsvermögen deutlich steigern konnten.
Leider musste die A2-Jugend aufgrund eines zu dünnen Kaders und einigen 
Ausfällen abgemeldet werden. Eine sehr schwierige Entscheidung, da die Jungs 
kurz vor dem Sprung in den Herrenbereich stehen.

Ein besonderer Dank gilt unseren Trainern, die ihre Arbeit sehr gut machen und 
für die Weiterentwicklung der Mannschaften verantwortlich sind. 
Wir versuchen in dieser Hinsicht sehr zeitig die Planungen für die neue Saison 
zu starten. 
Ein Dank auch an die Eltern, sie sind ein wichtiger Bestandteil, ob als Helfer, 
Fahrer oder Ansprechpartner.

Jugendfußball

Wir suchen dringend Trainer 
für unsere Jugendmannschaften.

Wer hat Lust?!  

Meldet Euch, es macht Spaß
mit den Kindern Sport zu treiben!



Ein einheitliches Erscheinungsbild ist bei so vielen Teams enorm wichtig. Seit 
letztem Jahr wurden Zug um Zug alle Mannschaften mit neuen einheitlichen 
Präsentationsjacken, Heim- und Auswärtstrikots in weiß/schwarz, bzw. schwarz 
ausgerüstet. Den Sponsoren, Fa. Rosenberger, Fa. Di-Qual Bau GmbH, Kai-
ser Maschinenputz GmbH, SDK Tom Dengel, Richter Ingenieure, der Förder-
gemeinschaft Kirchanschöring und der Volksbank Raiffeisenbank Südost auf 
diesem Weg nochmals vielen Dank.

Was uns im kommenden Jahr stark beschäftigt ist die Planung des BFV, die 
Altersgruppen um ein Jahr zurückzusetzen. Das heißt, dass z.B. eine U13 eine 
U12 wird oder eine U19 eine U18. Die letztendliche Entscheidung hierfür wird 
es erst im März/April geben. Sollte dies eintreten, müssen wir die Kaderplanun-
gen kurzfristig anpassen.

Eine weitere Verbesserung der Trainingsmöglichkeiten stellt natürlich der neue 
Kunstrasen in Fridolfing für uns dar. Wir bekommen vom TSV Fridolfing für 
alle Jahrgangsstufen Termine für Trainings und Spiele. Auch hierfür vielen 
Dank. 
Auf ein gutes sportliches und verletzungsfreies Fußballjahr 2020!

Herbert Kronbichler
1. Vorstand JFG Salzachtal e.V.



OFENCENTER 
TRAUNSTEIN

CHIEMGAU-KAMINTECHNIK – IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR KAMINÖFEN 
Waginger Straße 46, D-83362 Hufschlag bei Traunstein
Telefon +49(0)861-90 95 90 80, Telefax+49(0)861-90 95 90 88
E-Mail info@chiemgau-kamin.de, www.chiemgau-kamin.de

Mo. bis Fr. 8:00 - 18:00 Uhr
Sa. 9:00 - 13:00 Uhr
Sowie nach Terminvereinbarung



JFG A-Junioren – Kreisliga – Vorrunde 2019/20

Trainer: Günter Grundner, Hannes Feil

Mit dem neuen Trainergespann Grundner/Feil startete die A-Jugend nach dem 
Aufstieg in die Mission Kreisliga. In der Vorbereitung wurden 16 Trainingsein-
heiten und nur ein Testspiel angesetzt. Da die Trainingsbeteiligung leider sehr 
durchwachsen war, wusste man zum Punktspielstart nicht genau, wie konkur-
renzfähig man in der Kreisliga sein würde. 

Die ersten beiden Partien, gegen Feldkirchen und Hochstaufen, endeten, nach 
ausgeglichenem Spiel, unentschieden. Schon etwas unter Druck, reiste man am 
3. Spieltag zum damaligen Schlusslicht nach Bruckmühl. Nach einem verdien-
ten 1:0 Sieg war die Freude über den ersten Dreier sehr groß. 

In den nächsten beiden Runden folgten wieder zwei Unentschieden. Die nächsten 
Spiele (gegen direkte Tabellennachbarn) waren sehr wichtig und auch richtungs-
weisend. Beide Partien (4:2 gegen Bernau und 1:0 gegen Maxlrain) konnten ge-
wonnen werden. So konnte man sich in der Tabelle im oberen Drittel festsetzten.

Spieltag 9 und 10 stellte uns vor extrem schwere Aufgaben. Der Spitzenreiter 
und der Zweitplatzierte waren unsere Gegner. (In Ötting und gegen Bad En-
dorf). Beide Spiele gingen verdient verloren. Die Gegner waren an diesen Tagen 
einfach besser als wir. 



Am 11. und letzten Spieltag der Vorrunde reiste man zur SG Burghausen. Unter-
stützt von einigen B-Jugendlichen sicherten wir uns mit einem überzeugenden 
7:2 Sieg die letzten drei Punkte. 

Mit Platz 4 (4 Siege, 4 Unentschieden, 2 Niederlagen) kann man mit der Vorrun-
de durchaus zufrieden sein. Leider musste die A2-Jugend wegen Spielermangels 
bereits früh in der Saison zurückgezogen werden. 

Günter Grundner verkündete in der Winterpause aus persönlichen Gründen sei-
nen Rücktritt. Ein neuer Trainer konnte bereits gefunden werden. In der Rück-
runde werden die Jungs vom Duo Andreas Weiss und Hannes Feil gecoacht.

Torschützen:
Jonas Kronbichler (2 Tore), Beckel, Christl, Gerl, Hermann, Steinmassl, Auer, 
Luca Maier (je 1 Tor)

JFG B1-Junioren – Kreisliga – Vorrunde 2019/20

Trainer: Berni Mühlbacher und Manfred Linner 

Nach dem Aufstieg 2018/19 begann die Vorbereitung auf die Kreisliga Ende 
Juli 2019. 18 Trainingseinheiten und 5 Testspiele standen auf dem Programm. 
Aufgrund der Urlaubszeit war die Vorbereitungsphase nicht optimal. Im Durch-
schnitt fehlten immer 4-5 Spieler im Training bzw. Testspiel. Dennoch konnte 
man die 5 Spiele bei 4 Siegen und einer Niederlage erfolgreich gestalten. Be-
sonders mit dem Sieg gegen die U17 des SBC Traunstein setzte man ein erstes 
Ausrufezeichen. 

Ohne genau zu wissen, wo man sich in dieser Kreisliga einordnen sollte, reiste 
man zum ersten Punktspiel nach Rosenheim zum dortigen Sportbund. Nach 
dem 0:1 in der 15. Minute, zeigte die Mannschaft vor allem in der zweiten Halb-
zeit Moral und holte mit dem verdienten 4:1 Sieg die ersten 3 Punkte. An Spiel-
tag zwei stand das Heimspiel gegen den TSV Neumarkt auf dem Programm. 
Doch der Gegner teilte uns eine Stunde vor Anstoß (wir waren schon komplett in 
Tittmoning) mit, dass sie keine Mannschaft stellen können. Für mich eine nicht 
zu akzeptierende Vorgehensweise! 

Zum nächsten Spiel reisten wir nach Buchbach. Wieder eine leicht verschlafene 
erste Halbzeit (1:2 Rückstand). In der 60. Minute ging die Heimelf mit 3:1 in 
Führung. Doch wieder gab die Truppe nicht auf und machte innerhalb von 10 
Minuten drei Tore zum umjubelten 4:3 Sieg. Auch aus den nächsten 4 Spielen 
konnten 10  Punkte gesammelt werden. 



So kam es am 27. Oktober zum Gipfeltreffen gegen die U16 des SBC Traunstein. 
Diese hatten bis dahin alle ihre sechs Spiele zum Teil deutlich gewonnen. Ca. 
120 Zuschauer sahen ein hochklassiges B-Jugend-Spiel. Die Rivalität war ab der 
ersten Minute zu spüren. 1:0 in Führung; 1:1 zur Halbzeit; dreimal jeweils ein 
Tor im Rückstand, dreimal wieder ausgeglichen! Mit dem Schlusspfiff erzielten 
wir das 4:4. Ein sensationelles Spiel! Werbung für den Jugendfußball und für die 
JFG! Leider zog sich unser Marco Kaiser bei diesem Spiel einen Kreuzbandriss 
zu Auf diesem Wege nochmal die besten Genesungswünsche der gesamten JFG 
Salzachtal. 

Ab diesem Zeitpunkt hatten wir größere Personalprobleme. Viele angeschla-
gene bzw. kranke Spieler und das schwierige Auswärtsspiel in Burghausen auf 
Kunstrasen vor der Brust. Wieder holte man einen Rückstand auf und konnte am 
Ende mit dem 2:2 und einem Punktgewinn sehr zufrieden sein. Das DFI in Bad 
Aibling war das Ziel der letzten Auswärtsfahrt. Wieder auf Kunstrasen. Aber-
mals glich die Mannschaft einen Rückstand aus und holte auch in Bad Aibling 
mit dem Endstand von 1:1 einen  Punkt. Das letzte Heimspiel fiel der Witterung 
zum Opfer und wird nachgeholt. 

Fazit: Mit der Trainingsbeteiligung der B1 kann man sehr zufrieden sein. 6 Sie-
ge, 4 Unentschieden, keine Niederlage. Aktuell Platz 3 mit der Chance auf Platz 
2 (bei einem Spiel weniger). Ich denke wir können mit dem Verlauf der Vor-
runde mehr als zufrieden sein. Vor allem die Moral des Teams, immer wieder 
Rückstände zu drehen bzw. zu egalisieren, hat allen Respekt verdient.





JFG B2-Junioren – Gruppe – Vorrunde 2019/20

Trainer: Christian Gerl 

Nach Schwierigkeiten am Anfang der Saison, mit zwei deftigen Niederlagen 
und einer Spielabsage wegen Spielermangels, zeigte die Mannschaft nach einer 
kleinen „Krisensitzung“ ihr wahres Gesicht. Von den folgenden fünf Spielen 
verließen wir viermal als Sieger den Platz, bei einer total unnötigen Niederlage. 
Somit belegen wir nach der Vorrunde mit zwölf Punkten und einer ausgegliche-
nen Tordifferenz den fünften Platz.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
SG Kay/Tengling/Taching	   0:4
SG Laufen/Leobendorf 2	   6:0 (ohne Wertung)
SG Waging/Petting	   0:8
FC Bischofswiesen	   Absage
JFG Hochstaufen 2	 10:2
ESV Freilassing	   2:0
SG Emmerting/Mehring/Raitenhaslach 2	   4:0
JFG Teisenberg	   1:4
TSV Berchtesgaden	   4:1

Obwohl der Spaß und die Freude am Fußball bei uns im Vordergrund stehen, 
können wir uns – bei gleicher Trainingsbeteiligung und Spielfreude wie am 
Schluss der Vorrunde – in der Tabelle verbessern. 

Nicht zuletzt möchte ich mich noch bei meinen B1-Trainerkollegen Bernhard 
Mühlbacher und Manfred Linner für die hervorragende Zusammenarbeit und 
Unterstützung bedanken und wünsche allen ein gutes, vor allem verletzungs-
freies neues Jahr. JFG C1-Junioren – Kreisliga – Vorrunde 2019/20



JFG C1-Junioren – Kreisliga – Vorrunde 2019/20

Trainerteam:	Bernhard Reschberger (SVK)
	 Stefan Gerlach (SVK)

Sehr zufrieden zeigt sich das Trainerteam mit den bisherigen Vorstellungen der 
C1-Jugend. Nach 11 Spielen stehen 6 Siege, 2 Unentschieden und 3 Niederlagen 
zu Buche. 20 Punkte und ein Torverhältnis von 42:29 Toren können sich sehen 
lassen. Waren die beiden Niederlagen gegen den TSV Buchbach und die DJK 
Weildorf als äußerst unglücklich zu bezeichnen, fiel die gegen Wacker Burghau-
sen um so deutlicher aus.

Bei den restlichen Ligaspielen sind einige klare Siege herausgespielt worden, 
sodass sich das Team im vorderen Drittel der Tabelle festsetzen konnte, was 
anfänglich nicht zu erwarten war. 

Im Baupokal lief es in dieser Saison nicht so gut. Beim ungeschlagenen Ta-
bellenführer der Kreisklasse Inn, der JFG Holzland, gab es in einem hart um-
kämpften Spiel eine 1:3 Niederlage, was zugleich das Ausscheiden bedeutete. 
Hier wäre für einen Erfolg ein kompletter Spielerkader erforderlich gewesen.

Bei den Hallenturnieren (Hallenkreismeisterschaft und Libella-Pokal) ist das 
Team ebenfalls vertreten. Hier konnte die Zwischenrunde erreicht werden bzw. 
steht das Turnier noch aus.



Der Kader (Tore in Klammern): 
Lukas Schäfer (TW), Johannes Gerl (3), David Kronbichler (3), Lukas Schmid 
(2), Niklas Eder (7), Alexander Petzke (1), Lukas Zelger (4), Andreas Abfal-
ter (2), Benedikt Juric, Elia Hufnagl, Noah Hufnagl (2), Kilian Maxlmoser, Pia 
Gramminger (5), Philipp Schupfner (13), Florian Höfling, Sebastian Spitz, Bas-
tian Reimer

JFG C2-Junioren – Gruppe – Vorrunde 2019/20

Trainerteam: Familie Wagner

Die C2 ist mit der Hinrunde der Saison 2019/20 mehr als zufrieden. Innerhalb 
der Mannschaft herrscht eine gute Stimmung. Sowohl zwischen den Spielern als 
auch zwischen dem Trainerteam und den Jungs gab es keinerlei Probleme. An-
hand der positiv ausgefallenen Trainingsbeteiligung ist die Freude am Fußball 
bei den Burschen abzulesen.



Nach anfänglichen Startproblemen in der Liga, konnte die Mannschaft, ange-
führt von Jan Helmetsberger, die letzten vier Partien für sich entscheiden und 
belegt aktuell den 4. Tabellenplatz. Durch das entfallene Hinspiel gegen den 
TSV Bergen, könnte man mit einem Erfolg im Nachholspiel sogar auf Rang drei 
vorrücken.

Das Team hat von Woche zu Woche an Teamgeist, Einsatz und Siegeswillen 
zugelegt. Wodurch es nur eine Frage der Zeit war, bis die Jungs sich selbst mit 
einem Sieg belohnen würden.

In der Abwehr ohne Risiko, vorne offensives aggressives Pressing. So lautete die 
taktische Ausrichtung von Sohn Andreas und Vater Johann Wagner, die schluss-
endlich zum ersehnten Erfolg führte.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Eltern, die nicht nur viele Kilometer als 
Taxi dienten, sondern auch an der Seitenlinie ihrer Schützlinge standen und das 
gesamte Team lautstark unterstützten.

Andreas Wagner

JFG D1-Junioren – Kreisliga – Vorrunde 2019/20

Trainer: Gerhard Zeif und Sepp Willberger

Durchwachsene Ergebnisse der D1 in der Hinrunde.

Erneut musste die D1 auch zu Beginn der Saison 2019/20 wieder neu zusam-
mengestellt werden. Und wie jedes Jahr war die (wohlverdiente) Ferien- bzw. 
Urlaubszeit der Vorbereitung nicht förderlich. Trotzdem zeigten die Auftritte 
und Testspielergebnisse stetig nach oben. Musste die D1 im ersten Vorberei-
tungsspiel in Reichenhall eine schmerzliche „hochverdiente“ 1:8 Niederlage 
einstecken (der Gegner war in allen Belangen deutlich überlegen), so war der 
letzte Testauftritt vor dem Saisonstart beim 2:1 Heimsieg, wiederum gegen 
den auch in dieser Begegnung starken TSV Bad Reichenhall, durchaus se-
henswert.

Zur Saisonpremiere war der TSV Bad Endorf zu Gast und wurde in einer sehr 
ansprechenden Partie mit 3:0 besiegt. Die restlichen Spiele der Vorrunde waren 
eine regelrechte Achterbahnfahrt. Konnte das Heimspiel gegen Obertaufkir-



chen in einer ordentlichen Partie noch mit 2:0 siegreich gestaltet werden, so war 
man beim TSV 1860 Rosenheim und vor allem beim Landkreisnachbarn SBC 
Traunstein chancenlos (wobei zu beachten ist, dass der SBC die Liga beherrscht 
und mit einer blütenweißen Weste – 11 Siege in 11 Spielen – die Tabelle souve-
rän anführt). 

Die knappen und völlig unnötigen Niederlagen (behaftet mit viel Pech) bei 
den Mitkonkurrenten um den Klassenerhalt, SV Pang und SV Westerndorf, 
schmerzten umso mehr. Auf der anderen Seite konnte die D1 bei den jeweili-
gen Unentschieden gegen die in der oberen Hälfte der Tabelle angesiedelten 
Teams aus Burghausen, Bad Aibling, der JFG Holzland und der JFG Ötting 
jeweils einen nicht erwarteten Bonuspunkt sammeln. Die Begegnung gegen den 
FC Mühldorf (derzeit Tabellenletzter) fiel dagegen buchstäblich ins Wasser und 
wird nachgeholt.

Mit 10 Punkten aus 10 Partien (bei einem noch ausstehenden Nachholspiel) steht 
die D1 derzeit auf Rang 9 der Tabelle, allerdings mit Anschluss an die Nichtab-
stiegsplätze.

Kader:
Jakob Braun, David Enthammer, Fabian Frandl, Pia Gramminger, Emil Huber, 
Leon Klinger, Maxi Maier, Hansi Obermayer, Jakob Portenkirchner, Micah Ro-
per, Jan Rütten, Sophia Wiedemann, Leo Wiesenberger und Jakob Zelger





JFG D2-Junioren – Gruppe – Vorrunde 2019/20

Trainer: Karl Dominik

Anfang September startete die D2 mit einer fast komplett neu zusammengestell-
ten Mannschaft in die Saison.

Der Start gelang sehr gut, so konnte man das erste Spiel der Saison auf heimi-
schem Boden mit 2:0 für sich entscheiden.

Das erste Auswärtsspiel der Mannschaft, in Bad Reichenhall, endete 2:2 Unent-
schieden. Das nächste Spiel konnte wiederum gewonnen werden, somit war der 
Start mit 7 von 9 möglichen Punkten geglückt und gut gelaufen.

Die folgenden zwei Spiele, gegen den Tabellenführer und den Tabellenzweiten, 
wurden beide unnötigerweise verloren. Hier zeigte sich teils die Unerfahrenheit 
der jüngeren Spieler, sowie die teilweise fehlende Zweikampfstärke.

Von den letzten beiden Spielen der Vorrunde wurde jeweils eines gewonnen und 
eins verloren.

Somit steht die Mannschaft momentan mit 10 Punkten da.

Unser Ziel ist es, in der Rückrunde nochmal richtig anzugreifen und kein Spiel 
zu verlieren.



Ramgraber
Erhard Land-, Forst- und

Baumaschinenservice

Mühlenstraße 98
83417 Kirchanschöring

Tel./Fax 0 86 85 / 15 23
Mobil 01 71 / 725 84 89

Heizung - Sanitär - Spenglerei

NIEDERMAYER GmbH
Voglaicher Straße 15 · 83417 Kirchanschöring
Tel.: 08685/264 · Fax: 08685/7442

www.niedermayer-kirchanschöring.de



JFG D3-Junioren – Gruppe – Vorrunde 2019/20

Trainer: Fritz Herrmann 

D3 am Tabellenende. 

In einer schweren Gruppe mit ausnahmslos ersten Mannschaften, musste die 
neu formierte D3 in der Herbstrunde erwartungsgemäß Lehrgeld bezahlen. Mit 
nur drei gemeinsamen Trainingseinheiten, ohne Vorbereitungsspiel und mit Ab-
seits- und Rückpassregel als Neuland für die meisten Spieler, starteten wir mit 
dem überwiegend jüngeren Jahrgang in die Saison. 

Nach zwei Niederlagen zum Auftakt, gegen die DJK Weildorf und die SG Kay/
Tengling/Taching, konnte sich die Mannschaft im dritten Spiel gegen die JFG 
Teisenberg deutlich steigern und ging 2:0 in Führung. Trotz der 2:5 Niederlage 
am Ende, konnten wir gut mithalten und zeigten ein gutes Spiel. In den nächs-
ten beiden Spielen ging es gegen die beiden Top-Mannschaften der Gruppe. Es 
gab trotz großer Gegenwehr, beim 0:8 bei einem übermächtigen SV Laufen und 
beim 1:6 in Petting, nichts zu holen. Zuversichtlich gingen die Jungs ins nächste 
Heimspiel gegen die SG Otting/Kammer. Nach dem schnellen 0:1 kamen wir 

stehend von links: Kemal Irmak, Felix Tschoner, Florian Kellner, David Dell, Felix Stadler,  
Armin Tschebanenko, Christian Hartl, Patrick Mühlberger
knieend von links: Simon Alwes, Elias Wimmer, Lukas Grubmüller
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zurück ins Spiel, waren durchaus ebenbürtig und schafften den hochverdienten 
Ausgleich. Nach vielen vergebenen Torchancen in der zweiten Halbzeit, mussten 
wir kurz vor dem Schlusspfiff unverdient den 2:1 Siegtreffer der Gäste hinneh-
men, sodass es wieder nichts mit dem ersehnten ersten Sieg wurde. So steht die 
Mannschaft nach der abschließenden Niederlage in Waging am Ende der Vor-
runde ohne Punkt am Tabellenende. 

Waren anfangs die mangelnde Erfahrung und die anfällige Defensive das Prob-
lem, verhinderten am Ende die mangelhafte Verwertung vieler guter und selbst 
herausgespielter Torchancen bessere Ergebnisse. Die gute Trainingsbeteiligung 
(immer 15-20 Spieler!) und die erkennbaren Fortschritte stimmen für die Rück-
runde durchaus zuversichtlich. 

Einen Achtungserfolg gab es beim ersten Hallenturnier in Tacherting, wo wir 
unter acht Mannschaften immerhin den fünften Platz erreichten. 

Weiters wurden in der Vorrunde eingesetzt (nicht auf dem Bild):
Maxim Alles, Arturs Brunner, Emanuel Gangl, Leopold Gerst, Felix Hafner, 
Kilian Hegglin, Michael Huber, Antony Naus, Philipp Stadler, Moritz Strecha 
und Simon Wiessner SVK Kleinfeld

Freunde und Gönner des SV Kirchanschöring haben in 
 dieser Ausgabe inseriert, wir können alle bestens empfehlen!

Neuwagen Reparaturen aller Fabrikate

Jahres- und Halbjahreswagen Unfallinstandsetzung

Leihwagen Lackiererei

Freunde und Gönner des SV Kirchanschöring haben in 
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Neuwagen Reparaturen aller Fabrikate

Jahres- und Halbjahreswagen Unfallinstandsetzung

Leihwagen Lackiererei





E-Jugend – Saison 2019/20

Trainer: Richard Reschberger und Erwin Fellner

Die E1 und E2 trainierten das ganze Jahr miteinander und wurden nur für die 
Spiele aufgeteilt. Hierbei lag aber schon das Problem. Wie teilt man auf? Nach 
Jahrgang, nach Leistung? Egal wie man es macht, es gibt immer unzufriede-
ne Eltern. Den Kindern ist es meiner Meinung nach eher egal wo sie spielen, 
Hauptsache sie spielen Fußball. Aber im Großen und Ganzen glaube ich hat die 
Einteilung dann ganz gut funktioniert.  

Mit den Kindern trainierten wir jeweils am Montag und Mittwoch von halb sechs 
bis sieben. Da blieb immer genügend Zeit um nach dem Aufwärmprogramm und 
einigen Übungen – wie Dribbling, Passspiel, Positionsspiel, Abwehr, Torschuss 
etc. – noch ein ausgiebiges Abschlussspiel durchzuführen, das bei den Kindern 
immer sehr beliebt war und hierbei am Schluss meist knappe Ergebnisse zu Bu-
che standen. Aufgrund guter Trainingsbeteiligung wurde das Spielfeld daher des 
Öfteren etwas eng, aber Spaß hat es trotzdem immer gemacht.

Dann kam der Saisonstart mit dem Auswärtspiel in Laufen. Mit zwei geschos-
senen Toren könnte man eigentlich zufrieden sein. Aber durch viele unnötige 
Ballverluste und einigen Momenten wo wir nicht ganz bei der Sache waren, 
wurde der Gegner regelrecht zum Toreschießen eingeladen. Und somit wurde 
mit 2:10 verloren. Das nächste Spiel wurde dann mit 1:6 verloren, gegen stark 
spielende Hammerauer. 

Im Derby gegen Petting spielten die Kinder dann eine starke erste Halbzeit und 
konnten den guten Pettingern lange Paroli bieten, verloren dann am Ende aber 
doch mit 9:3. Das Ergebnis fiel jedoch zu hoch aus und spiegelte nicht die Leis-
tung an diesem Tag wider.

Aber die Truppe steckte nicht auf, auch wenn oft dumme Fehler gemacht wur-
den, sie kämpften immer bis zum Schluss. Mit manchmal mehr oder weniger 
Freude. Bei der 0:13 Niederlage gegen Anger waren sie dann doch etwas ent-
täuscht. Wobei ich aber nicht verstehen kann, dass ein Trainer bis zum Schluss 
Vollgas spielen lässt, obwohl er auch schwächere Spieler auf der Bank hätte. 
Aber das muss jeder für sich endscheiden. 

Nach vielen Niederlagen fuhren wir nun nach Freilassing zum ebenfalls punkt-
losen ESV. In einem engen Spiel gingen wir dann das erste Mal in Führung und 
es folgte auch noch das 2:0. Somit hatten wir an diesem Tag den Fußballgott 
auf unserer Seite und gewannen mit 4:2. Riesenerleichterung – wir haben den 
letzten Platz verlassen.

Mit breiter Brust und zweier starker F-Jugend-Spieler traten wir dann in Sur-
heim an. Das war mit Abstand unser bestes Spiel. Leider vergaben wir beste 
Torchancen und verloren völlig unnötig nach gutem Spiel mit 0:2.



Das letzte Spiel zuhause ging dann gegen Saaldorf 0:9 verloren.

Somit wurden wir Vorletzter und hätten deshalb in der Rückrunde etwas schwä-
chere Gegner bekommen. Dazu ist es aber leider nicht mehr gekommen.

Von den Ergebnissen her schaute es zwar nicht so rosig aus, aber in der E1 wur-
de geschaut, dass alle Ersatzspieler zum Einsatz kamen und das nicht nur für 
fünf Minuten. Auch den langen Ausfall unseres Torjägers Johannes konnten wir 
nicht auffangen.

Als es dann herbstlicher wurde wechselten wir vom Rasen in die Halle. In der 
Halle hatten wir einmal wöchentlich zwei Stunden Training. Wobei hauptsäch-
lich gespielt wurde, so wie es auch sein sollte. Mit meist um die zwanzig Kinder 
wurde dann in zwei Teams mit Blockwechsel gespielt.

Mit großer Freude beteiligten wir uns auch an einigen Hallenturnieren. Wir 
spielten in Waging, Fridolfing, Anger und Titmoning. Wobei wir in Tittmoning 
erst im Halbfinale beim Neunmeterschießen scheiterten.

Wir richteten sogar ein eigenes Turnier in Kirchanschöring aus, wo wir mit bei-
den Mannschaften spielten. Sportlich hätte es vielleicht besser laufen können, 
aber organisatorisch klappte alles hervorragend. Danke an alle Helfer.

Normalerweise hätte es dann im Frühjahr wieder auf dem Rasen weitergehen 
sollen, aber Corona beendete die Saison frühzeitig.

Bleibt’s g’sund!
Erwin Fellner



F-Jugend – Saison 2019/20

In der vergangenen Saison wurde in der F-Jugend des SVK voll auf Spaß am 
Fußball und ein soziales Miteinander gesetzt. Dabei brachte das vierköpfige 
Trainergespann um Hansi Schuhbeck, Simon Gaugler sowie Alexander und Jo-
hannes Heinz den Jungs das primäre Ziel der Saison, nämlich die Begeisterung 
für den Fußballsport zu vermitteln, näher. 

Dabei ist vor allem die tolle Trainingsbeteiligung der Burschen hervorzuheben. 
Dies zeigt, dass die jungen Kicker immer viel Spaß und Freude am Fußballtrai-
ning hatten. Der Spaßfaktor und die Zusammenkunft zum gemeinsamen Fuß-
ballspielen hatten dabei, nicht nur für das Trainerteam sondern auch für die 
Spieler während der Trainingseinheiten und der Spiele, oberste Priorität.

In der Herbstrunde musste man sich von insgesamt sieben Spielen dreimal, meist 
nur knapp geschlagen geben, dreimal spielte man Unentschieden und ein Sieg 
wurde von den Gelb-Schwarzen errungen. Dabei standen die Spieler immer im 
Vordergrund, denn bei jedem Spiel wurde nach einem Wechselprinzip immer 
so ein- und ausgewechselt, dass jeder Spieler der F-Jugend bei jedem Spiel auch 
spielen konnte. 

Auch bei den Hallenturnieren wurden alle Spieler eingesetzt. Das Turnier in 
Fridolfing und das heimische Turnier in der Hans-Straßer-Halle konnten durch 
einen super Teamgeist sogar gewonnen werden. Eine super gemeinschaftliche 
Leistung unserer Jungs! Beim letzten Turnier in Anger belegten die Anschö-
ringer zum Abschluss der Saison (was damals noch keiner geahnt hatte) einen 
guten 2. Rang.

Von aussagekräftiger Bedeutung war außerdem, dass man im Herbst noch mit 
16 Spielern begann und über die Saison weitere vier Spieler in die gemeinsame 
F-Jugend hinzugekommen sind. Eine tolle Bestätigung für Arbeit im Kleinfeld-
bereich des SVK!
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G-Jugend – Saison 2019/20

Im September 2019 konnte das Training der G-Jugend (Jg. 2013 und jünger) mit 
24 Kindern unter der Leitung von Robert Patz, Josef Kraller und Franz Wallner 
beginnen. 

Bis zum Oktober waren es dann schon 30 Kinder, die fleißig trainierten. Um 
jedem Kind auch die nötige Aufmerksamkeit zu geben, wurde das Trainerteam 
um Reinhard Langwieder, Markus Celec und Jan Vollmer verstärkt. So können 
nun zwei Mannschaften mit jeweils durchschnittlich 14 Kindern trainieren. 

Vor der Hallensaison, am Sonntag den 13. Oktober 2019, fand bei uns in Kirch
anschöring noch das „Libella Cup“-Turnier statt. Teilnehmende Mannschaften 
waren der TSV Fridolfing, TSV Waging, ESV Freilassing. Jede Mannschaft 
spielte zweimal gegeneinander. Der Spaß und die Spielpraxis steht bei „Libella 
Turnieren“ immer im Vordergrund, deshalb gibt es hier auch keine Platzierun-
gen.

In Fridolfing, Tittmoning, Petting und zu Hause konnten wir an Hallenturnie-
ren teilnehmen. Das Turnier zu Hause war ein kleines Highlight, denn durch 
die Aufteilung der Jahrgänge konnten alle Kinder zum Spielen kommen. Leider 
musste nach diesem Turnier aufgrund der „Corona Pause“ das Training einge-
stellt werden. Wir freuen uns, dass wir seit dem 17. Juli wieder in zwei Gruppen 
nach Vorgaben des BFV auf dem Rasen trainieren können.





In der vergangenen Saison 2019/20, die auf Grund der Corona-Pande-
mie vorzeitig abgebrochen wurde, stand unser Damenteam unter Trai-
ner Manuel Döring auf Platz 5 in der Kreisliga Oberbayern 8.

Die Ergebnisse der Saison 2019/20:
SVK – SVW Burghausen III	 3:0	 SVK – SV Aschau	 3:1
SVK – TSV Winhöring II	 3:0	 SVK – TSV Mühldorf II	 1:3
SVK – SV Schwindegg II	 3:0	 SVK – FC Kirchweidach II	 1:3
SVK – SV Oberteisendorf	 0:3	 SVK – SV Tüßling	 3:2
SVK – TSV Winhöring I	 2:3	 SVK – TSV Winhöring II	 3:0
SVK – SV Schwindegg II	 3:0	 SVK – SV Aschau	 1:3
SVK – SV Tüßling	 3:0	 SVK – FC Kirchweidach II	 3:0
SVK – TSV Winhöring I	 0:3	 SVK – SV Oberteisendorf	 0:3
SVK – TSV Mühldorf II	 1:3	 SVK – SVW Burghausen III	 3:0

Damen 2019/20:
hinten von links: Sabine Stadler, Sophie Sowa, Ronja Hanel, Manuel Döring (Trainer), Hanna Köhler, 
Marie-Luise Forster und Nadine Hartl
vorne von links: Bettina Gerl, Isabell Reiter, Steffi Haider, Jessica Gröbner und Bianca Kasper 
nicht abgebildet: Anna-Lena Lechner, Maria Praxenthaler und Giulia Sessa

Volleyball



Unser Freizeit-Mixed-Team belegte bei ebenfalls Corona-bedingtem Abbruch 
der Saison 2019/20 den letzten Platz in der Freizeitrunde Chiemgau Staffel Ost. 

Hier die Ergebnisse:
SVK – TSV Traunwalchen	 0:3	 SVK – TV Traunstein	 0:3
SVK – TSV Palling	 3:0	 SVK – TSV Waging am See	 0:3
SVK – TSV Stein-St. Georgen	 2:3	 SVK – TSV Traunwalchen	 1:3
SVK – TV Traunstein	 0:3	 SVK – TSV Waging am See	 0:3
SVK – TSV Palling	 1:3		

Hier unsere Freizeitler 2019/20 (von links): 
Martin Jähne, Jörg Schreiber, Caro Walter, Gerhard Remmelberger, Andi Jäger, Manuel Döring,  
Cäzilia Brunner, Valentin Brunner, Bernhard Graf und Renate Graf
Nicht mit auf dem Foto: Michael Gerullis, Sandra Nickolai, Richard Pichlmaier, Christian Rehrl,  
Katrin Seidel, Gisela Sowa und Herbert Spitzauer



Das Motto „just for fun“ bzw. „Dabeisein ist alles“ hat bei unseren „Freetimers“ 
aber nach wie vor oberste Priorität. 

Wie und wann es in der Corona-Krise mit dem Spielbetrieb bei den Damen und 
den Freizeitlern weiter geht, wird sich wohl erst im Herbst 2020 entscheiden.

Die voraussichtlichen Trainingstermine in der Hans-Straßer-Halle für die 
kommende Saison 2020/21:
Frauen:	 dienstags,	 19:00 – 22:00 Uhr
Freizeit-Mixed:	 donnerstags,	19:30 – 22:00 Uhr (neu!)

Zu unserem traditionellen „Dreikönigs-Mixed-Turnier“ für alle aktiven und 
ehemaligen Anschöringer VolleyballerInnen konnten wir am 5. Januar 2020 er-
freulicherweise 35 Teilnehmer/Innen (14 Damen und 21 Herren) in der Hans-
Straßer-Halle in Kirchanschöring begrüßen. Das war gegenüber dem Vorjahr 
eine Steigerung der Teilnehmerzahl von 30 %. Die erst unmittelbar vor Turnier-
beginn bunt zusammengelosten 6 Mannschaften aus Alt und Jung hatten von 
10:00 bis 18:00 Uhr eine Riesengaudi auf dem Spielfeld, vor allem, weil auch 
die etwas weniger Geübten und aus der Übung Gekommenen sehr gut glänzen 
konnten. Schließlich hatte Cheffe Bernhard Graf für die dringend notwendige 
Stärkung zwischen den einzelnen Spielen und für einen reibungslosen Turnier
ablauf gesorgt. Es wurde in der Vorrunde in zwei Gruppen nach dem Modus 
„jeder gegen jeden“ auf 2 Sätze bis jeweils 21 Punkte gespielt. Danach wur-
den unter den beiden jeweils Gruppenersten in den zwei Halbfinalspielen über 
Kreuz die Finalisten ermittelt und Platz 5 und 6 unter den beiden Gruppendrit-
ten ausgespielt.



Hier das Endergebnis:
1. Platz: 3-König 3 mit Roxy, Melanie, Robert, Florian und Michi 
2. Platz: 3-König 2 mit Irene, Karin, Georg, Felix, Timo und Norbert
3. Platz: 3-König 4 mit Bine, Steffi, Sigi, Woife und Niels
4. Platz: 3-König 5 mit Gisi, Renate, Bernhard, Manuel, Tom und Jörgi
5. Platz: 3-König 1 mit Mel.N., Selina/Guido, Marlene, Martin, Luc und Oli
6. Platz: 3-König 6 mit Bianca, Theresa, Conny, Berndi, Alex und Hiasi

Im Rahmen der Siegerehrung wurde dann noch Marlene zur besten Spielerin 
des Turniers und zum besten Spieler Michi Haring gekürt.
Wir hoffen auf ein zahlreiches Wiedersehen diesmal am Mittwoch, 6. Januar 
2021, ab 9:30 Uhr in der Hans-Straßer-Halle, falls das Virus es zulässt!

Unser Sommer-Mixed-Turnier fiel heuer leider ebenfalls dem Corona-Virus 
zum Opfer. 2021 wollen wir es aber unbedingt wieder durchführen.

Freude am Sport und Geselligkeit haben bei uns oberste Priorität; auf die Spiel-
klasse und -stärke kommt es nicht so sehr an; Hauptsache, die Aktiven haben 
Spaß am Volleyball spielen.
Volleyball-Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen.

Außer den sportlichen Aktivitäten investierte man auch in der abgelaufenen Sai-
son wieder einige Freizeit in gesellschaftliche Veranstaltungen (z. B. gemeinsa-
mes Skiwochenende in Annaberg /Astauwinkel, abteilungsinterne Weihnachts-
feier, Teilnahme an den Dorfmeisterschaften im Kegeln). 

Heuer kann die Abteilung Volleyball dem SVK 4 geprüfte Volleyball-Fach- 
bzw. allgemeine Übungsleiter zur Verfügung stellen und damit zu einem Teil 
zur staatlichen und kommunalen Bezuschussung des SVK beitragen. Ein dickes 
Lob an alle Übungsleiter, die sich hier im Verein engagieren und ihre Freizeit 
„für ein Butterbrot“ in Training, Aus- und Fortbildung investieren. Schließlich 
spenden sie auch noch die Hälfte der ihnen zustehenden Übungsleitervergütung 
freiwillig dem SVK!

Besuchen Sie doch auch mal unsere Homepage im Internet mit ständig ak-
tuellen Informationen (www.volleyball-svk.de) oder unseren facebook-Auf-
tritt („facebook volleyball svk“)!

Die „Vorstandschaft“ der Abteilung:
Abteilungsleiter:	 Bernhard Graf
Stellvertreter des Abteilungsleiters:	 Jörg Schreiber
Kassenwart:	 Stefan Franzler
Schriftführer/Presse-/Öffentlichkeitswart:	Bernhard Graf
Schiedsrichterwart:	 Renate Graf
Freizeit-/Eventmanager:	 Jörg Schreiber

Geprüfte Übungsleiter:
Bernhard Graf, Renate Graf, Branimir Ivin, Richard Pichlmaier



Ein Wechsel in der Tennis-Abteilung …

„Die aktuelle Vorstandschaft steht ab 2020 nicht mehr zur Verfügung …“. So 
war die Aussage der Vorstandschaft um Gernot Neuer im Jahr 2019. Die Vor-
standschaft war gemeinsam weit über 10 Jahre unermüdlich für die Tennis-Ab-
teilung im Einsatz. Also versuchte man bei einer außerordentlichen Versamm-
lung im vergangenen September zusammen mit der damaligen Vorstandschaft 
und ca. 30 Vereinsmitgliedern/Interessierten gemeinsam erste Lösungsansätze 
zu finden. Schnell kristallisierte sich eine schlagkräftige Truppe heraus, welcher 
das Bestehen des Tennis-Vereins sehr wichtig war und sich vorstellen konnte die 
Herausforderung, die Übernahme der Abteilung, anzunehmen.

Über den Winter und Frühling vertiefte man dies und kam zu dem Entschluss, 
dass Hanna Templer und Myriam Rütten als Vorstandsdoppel die Abteilung lei-
ten werden. Unterstützt von Schriftführerin Kathrin Zehentner, Kassier Martin 
Unterrainer, Sportwart Katrin Gaugler und Tina Kraller sowie Jugendwart Ma-
nuel Lindner. Auch ein neuer Platzwart konnte gewonnen werden: Willy Wallner.

Leider konnte die im März geplante Mitgliederversammlung wegen Corona 
nicht stattfinden. Demzufolge konnten auch keine Neuwahlen durchgeführt 
werden. Sobald es die Umstände zulassen, wird die Versammlung nachgeholt.

Da aber die Zeit auch Lockerungen mit sich brachte und die Tennissaison lang-
sam aber sicher ins Rollen kam, waren sich „alte“ und „neue“ Vorstandschaft 
einig, dass ein Wechsel stattfinden muss. Zum 15. Juni wurde also der Wechsel 
vollzogen, wie in den sozialen Medien, der Presse und über Aushänge am Ten-
nisplatz bekannt gegeben wurde.

Wir, die neue Vorstandschaft, freuen uns auf die kommende Zeit, wünschen 
weiterhin guten Zusammenhalt und bedanken uns ganz herzlich bei der „alten“ 
Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit. Selbstverständlich bedanken wir 
uns ausdrücklich auch nochmals bei Hans und Irmi Neuer, dem ausscheidenden 
Platzwart-Paar, für ihren unermüdlichen Einsatz am Tennisplatz.

Nun zum sportlichen Teil …

Ferienprogramm 2019:
Das Ferienprogramm am Tennisplatz musste leider auf Grund des schlechten 
Wetters in die Hans-Straßer-Halle verlegt werden. Zusammen mit der Abteilung 
Volleyball wurden verschiedene Spielstationen aufgebaut. Der Tag war trotz des 
schlechten Wetters sehr gelungen und machte viel Spaß. 

Tennis





Hobbyrunde Chiemgau
Beide Mannschaften, Damen und Herren, waren bereits gemeldet zur Hobby
runde Chiemgau. Leider wurde aber diese Runde ersatzlos wegen Corona ge-
strichen.

Clubmeisterschaft 2019
Die Clubmeisterschaft, vom 13. bis 15. September, fand bei bestem spätsom-
merlichem Wetter statt. Die Gewinner im Einzel waren Helga Kraller und Berni 
Mühlbacher. 
Katrin Gaugler und Tina Kraller gewannen das Damen-Doppel. 
Das Herren-Doppel fand auf Grund von zu wenig Teilnehmern nicht statt.
Eine Clubmeisterschaft 2020 ist auf jeden Fall auch wieder geplant, wahrschein-
lich im September. Wenn ein genauer Termin feststeht, wird dies wieder über 
einen Aushang am Tennisplatz veröffentlicht.

Bambini-Training
Großem Andrang erfreute sich auch wieder das Bambini-Training (ab 6 Jahre) 
2019 mit teilweise über 20 Kindern. In zwei Gruppen aufgeteilt machte man 
Spiele, Gleichgewichtsübungen und schwang natürlich auch den Tennisschläger. 
Da aber in 2020 leider vieles anders und schwieriger ist und wir den erforder-
lichen Mindestabstand von 1,5 Meter zwischen den Kindern nicht garantieren 
können, wird dieses Training in diesem Jahr leider nicht stattfinden.

Jugendtraining
Das Training der Jugend in der diesjährigen Saison 2020 musste erheblich abge-
speckt werden, um die Anforderungen bezüglich Corona einhalten zu können. 
Die Kinder werden von Michael Rütten trainiert. 



Anfängertraining
Die Anfängertruppe startet weiter durch. Bereits im letzten Jahr fanden sich 
einige Damen und Herren die neugierig auf den Tennis-Sport waren, welche 
durch Gernot Neuer trainiert wurden. Dieses Jahr steht ein neuer Trainer zur 
Seite, Johann Obermayer. Der erste Block liegt bereits hinter den Teilnehmern, 
ein weiterer Block ist im Herbst geplant.  

Vereinsausflug
Der letztjährige Ausflug, vom 7. – 8. November, ging nach Hörbranz in Vorarl-
berg/Österreich. Dort gab es eine Besichtigung und Führung durch die Schnaps-
brennerei Prinz. Am nächsten Tag ließ man es gemütlich in Lindau ausklingen 
mit anschließender Heimreise.

Freunde und Gönner des SV Kirchanschöring
haben in dieser Ausgabe inseriert,

wir können alle bestens empfehlen!



Cricket

Der SV Kirchanschöring e.V. kann nicht nur Fußball, sondern ist 
auch mit einer erstklassigen Cricketmannschaft im bayerischen 
Vereinssport unterwegs.

Das freute nicht nur den 1. Vorsitzenden Rudi Gaugler, sondern auch Bürger-
meister Hans-Jörg Birner beim Treffen im März vor der Hans-Straßer-Halle, wo 
sich alle Beteiligten zum Mannschaftsfoto für den Start in die erste Bundesliga-
saison Süd Ost 2020 nach dem Aufstieg aus der Regionalliga Süd trafen.

Rechtzeitig zum geplanten ersten Auswärtsspiel am 24. April 2020 in München 
beim Munich Lions Cricket Club e.V. hatte Startklar Soziale Arbeit den Spie-
lern um Kapitän Ibrahim Shah für einen guten Auftritt in der Bundesliga, der 
höchsten Spielklasse im Deutschen Cricketverband e.V, neue Trikots finanziert. 
„Das ist eine tolle Leistung der jungen Menschen aus Afghanistan und Pakistan, 
die alle eine Ausbildung in den Betrieben der Region machen“ waren sich die 
Anwesenden einig. Besonders Markus Lindner, der als einer der Vertreter des 
ehemaligen Helferkreis Asyl in Kirchanschöring mit dafür verantwortlich war, 
dass seit 2016 Cricket beim SV Kirchanschöring gespielt wird, hatte eine gro-
ße Freude an der nachhaltigen Wirkung der ehrenamtlichen Arbeit von vielen 
Menschen in der Gemeinde: „Schön zu sehen, was aus den Jungs geworden ist“.

Leider ist dann wegen der Corona-Pandemie die erste Spielsaison der Bundesli-
ga komplett ausgefallen. Die Mannschaft konnte aber im Freien ab Mai wieder 
trainieren und nahm im August an der Pokalrunde des Bayerischen Cricketver-
bandes teil. Die Spieler schafften es bis in das Viertelfinale und verpassten in 
Nürnberg unglücklich den Einzug ins Halbfinale. Da es am Spieltag stunden-
lang geregnet hatte, konnte das Spiel trotz langer Wartezeit nicht stattfinden und 
der Sieger wurde mit Hilfe der Münze ermittelt. Unsere Mannschaft hatte Pech 
beim Münzwurf gegen den Cricket Club Nürnberg und musste ohne Spiel nach 
Hause fahren. So zu verlieren war für alle eine kleine Enttäuschung. Nun heißt 
es über den Winter gut trainieren, um im Frühjahr 2021, ein Jahr später neu in 
der Bundesliga zu starten.

Die Mannschaft des SV Kirchanschöring wurde auch 2020 vom Programm 
„Integration durch Sport“, organisiert vom Bayerischen Landessportverband 
(BLSV), und dem Programm „Sport schafft Heimat“ des Bayerischen Innenmi-
nisteriums unterstützt.

Werden auch Sie Mitglied beim SV Kirchanschöring



Die Spieler sind: 

Abteilungsleiter Syed Muhammad Ali, 23 Jahre alt, Ullah Sana, 19 Jahre alt, 
Trainer Ibrahim Shah, 19 Jahre alt, Trainer Asif Rasooli, 19 Jahre alt, Atta  
Ullah, 27 Jahre alt, Nihal Hussain, 18 Jahre alt, Sherwali Khalozi, 28 Jahre alt, 
Naveed Zakhil, 21 Jahre alt, Hamidullah Hamdard, 31 Jahre alt, Shir Shairullah, 
20 Jahre alt, Gufran Khan, Ebrar Mamozai, 18 Jahre alt, Asifkhan Mohmand, 
30 Jahre alt.

Foto unten links Rudi Gaugler, 1. Vorsitzender SV Kirchanschöring e.V., Britta 
Schätzel, Patenprojekt Startklar, rechts Heinz Schätzel, Geschäftsführer Start-
klar Soziale Arbeit, daneben Bürgermeister Hans-Jörg Birner, oben rechts Mar-
kus Lindner, Helferkreis Asyl.

Entschuldigt zum Fototermin waren Integrationslotse Florian Griesbeck vom 
Landratsamt und Veronika Langmann aus Surberg, die zusammen mit ihrer Fa-
milie viel für einige der jungen Männer getan hat und somit zum Erfolg beige-
tragen hat. 





 
 

 Wir liefern und montieren Türen und 

Fenster aus: Kunststoff, Kunststoff/Alu,

Holz, Holz/Alu und Aluminium

schöne Türen · schöne Fenster · schöner Wohnen
www.renovierung-thoma.de

Leobendorfer Str. 17
D-83417 

Kirchanschöring
Telefon: 

0049 (0) 8685/1341



Kegeln

Gegründet:	 2005
Abteilungsleiter:	 Florian Habl (seit 2020)
2. Abteilungsleiter:	 Thomas Lindner
1. Kassier:	 Florian Habl
2. Kassier:	 Monika Habl
Sportwart:	 Thomas Lindner
Jugendwart:	 Thomas Lindner

Mit drei Herrenmannschaften wurde in die Saison gestartet, die durch die aktu-
ellen Vorkommnisse ein letztendlich doch schnelles Ende nahm. Durch die Be-
schränkungen, aufgrund der sich ausbreitenden Corona-Pandemie, wurde vom 
BSKV der Spielbetrieb sofort eingestellt und ein 3-Stufenplan für die fehlenden 
zwei Spieltage erarbeitet. Dieser wurde am 1. April 2020 veröffentlich und lau-
tete wie folgt:

Plan A:	Wenn bis zum 24. April 2020 der 17. Spieltag nicht durchgeführt werden 
kann, dann tritt Plan B in Kraft.

Plan B: 	Wenn bis zum 8. Mai 2020 der 17. Spieltag nicht durchgeführt werden 
kann, dann tritt Plan C in Kraft.

Plan C:	Die Saison wird nicht fortgesetzt und der Tabellenstand des 16. Spiel-
tags wird als Abschlusstabelle gewertet. 
Am 16. Mai 2020 wurde die Saison 2019/20 beendet.

Ergebnisse der Mannschaften:
SKK Kirchanschöring 1 (Kreisliga) erreichte Platz 9 von 10.
SKK Kirchanschöring 2 (Kreisklasse B) erreichte Platz 3 von 10.
SKK Kirchanschöring 3 (Kreisklasse C Süd) erreichte Platz 5 von 7. Aufgrund 
der geringen Ligenstärke konnte die Mannschaft die Saison regulär beenden.
Alle drei Mannschaften konnten ihre Liga für die kommenden Saison halten.

Die Meisterschaften wurden Mitte März allesamt eingestellt. Trotzdem konnte 
der SKK Kirchanschöring bei den bisher stattgefundenen Terminen ein paar 
Plätze ergattern.

Senioren B Pokalmeisterschaft: 1. Platz
Tandem Mixed: 3. Platz für Bernhard und Melanie Meixner
Juniorinnen (U23): 1. Platz für Melanie Meixner
Jugend (U18): 9. Platz im Vorlauf der Kreismeisterschaft für Valentin Roider
Alle Plätze hätten die Bezirksmeisterschaften erreicht, die leider nicht mehr aus-
getragen werden konnten.



Wir möchten uns herzlich bedanken bei Maria Reschberger und beim Saliter-
wirt für die Bereitstellung der Räumlichkeiten. Ein besonderer Dank für das 
Ermöglichen der Wiederaufnahme des Trainings, was nur durch die Umsetzung 
des vom BSKV herausgearbeiteten Hygienekonzepts möglich war.

Für die neue Saison wird es Änderungen im Spielsystem geben, was trotz Corona 
planmäßig gestartet wird. Wir sind alle gespannt, wie die neue Saison gestartet 
werden kann und freuen uns auf einen weitestgehend normalen Saisonauftakt.

Wenn es die aktuellen Entwicklungen zulassen, wird es auch nächstes Jahr wie-
der eine Tischkegel- sowie eine Gemeindemeisterschaft geben. Die Informatio-
nen dazu werden zu gegebener Zeit bekanntgegeben.

Wer Interesse hat sich uns anzuschließen, darf sich gerne melden und uns zu 
den Trainingszeiten (montags ab 17.00 Uhr) besuchen. Das Training wird vor-
aussichtlich ab September wieder aufgenommen.

Bis dahin bleibt’s alle g’sund!

von links: Thomas Lindner, Daniel Habl, 
Florian Habl und Bernhard Meixner

Verschenken Sie doch einfach einen Wertgutschein …

Tippi-Toppi Autopflege
Birkenstraße 14 - 83417 Kirchanschöring

Tel. 08685/778957
➲ Innenreinigung
➲ Sitzpolsterreinigung, Lederreinigung und Pflege
➲ Handwäsche/Flugrostentfernung
➲ Lackaufbereitung (Entfernung leichter Kratzer)
➲ Wachsversiegelung, Langzeitversiegelung

Franz Auer



Step-Aerobic/Ganzkörper-Workout

Abteilungsleiterin /Trainerin: Franziska Hager und Monika Lindner

Wir starten im Herbst wieder 
mit dem Training am 5. Oktober 
2020!

Step-Aerobic

Was bringt Step-Aerobic?
Step-Aerobic ist ein effektiver, 
einfacher und effizienter Weg 
das Herz-Kreislaufsystem zu 
trainieren und Kalorien zu ver-
brennen. Die Kombinationen 
verschiedener Aufbautechniken 
zu motivierender Musik ma-
chen einfach Spaß. Die gesam-
te Bein- und Gesäßmuskulatur 
wird beansprucht.
Im Prinzip ist Step-Aerobic für 
Einsteiger sowie Fortgeschritte-
ne geeignet.

Das Training findet immer montags von 18.30 bis 19.15 Uhr in der Schulturn
halle statt. Es ist ein 10er-Block für 10,– Euro.

Ganzkörper-Workout

Ganzkörper-Workouts sind sehr effizient, da man verschiedene Muskelgruppen 
gleichzeitig trainiert. Ein kurzes Training das mehrere Übungen in einem Zug 
kombiniert, ist der beste Weg mehrere Muskeln gleichzeitig zu trainieren. Wir 
können mit Hanteln, Redondo Ball oder Tube Bändern die Übungen verstärken 
und so die Muskeln trainieren.
Egal ob Muskelaufbau oder abnehmen bzw. definieren – mit Ganzkörpertrai-
ning erreicht ihr euer Ziel! Es ist ein 10er-Block für 10,– Euro.

Das Training findet immer montags von 19.15 bis 20.00 Uhr in der Schulturn-
halle statt.

Wir freuen uns auf euch! Bei Fragen bitte melden unter 08685/778747 oder
franziskahager@gmx.de

Franziska Hager



Aufbau der Abteilung:

Auch in der Abteilung Stockschießen brachte Corona viel durcheinander, sodass 
der gesamte Spielbetrieb 2020 eingestellt wurde. Leider wissen wir auch jetzt 
noch nicht wann es weitergeht.

Training ist aber wieder erlaubt. Hierzu sind alle Schützinnen und Schützen 
sowie Anfänger und Wiedereinsteiger herzlich eingeladen.

Trainingszeiten: Dienstag und Freitag jeweils um 19.00 Uhr

Damen-Team

Insgesamt wurde an 6 Turnieren teilgenommen.
Sommer 2019 (Rest):	 1 Damenturnier, 1 Mixed-Turnier, 1 Trio-Damenturnier
Winter:	 Kreispokal, Bezirkspokal, Bezirksoberliga 
Sommer 2020:	 keine Wettkämpfe

Schützinnen:
Marianne Hofmeister	 6 x
Gisela Sommer 		 6 x 
Margit Sigriner		 5 x
Helga Brüderl 		  4 x

Stockschießen

Abteilungsleiter:
Korbinian Roider
Frohnholzen 12 
83417 Kirchanschöring
Tel.: 08685/1758 
E-Mail: 
korbinian.roider@t-online.de

Kassier:
Andreas Hummelberger

Sportwart:
Gisela Sommer

Hufeisen:
Armin Kendler



Ergebnisse Rest Sommersaison 2019 (Asphalt)

Damenturnier in Fridolfing am 10.8.2019 	 4. Platz (11 Mannschaften)
Trio-Damenturnier in Töging am 14.9.2019	 6. Platz (11 Mannschaften)
Mixed-Turnier in Anthering am 24.8.2019 	 6. Platz (9 Mannschaften)
(Marianne und Sepp Hofmeister, Gisela Sommer, Lukas Babinger)

Ergebnisse Wintersaison 2019/20 (Eis) 

Kreispokal am 20.10.2019 in Ruhpolding (3 Mannschaften – Doppelrunde):
3. Platz Kreispokalsieger – Qualifikation für Bezirkspokal 

Bezirkspokal am 3.11.2019 in Bad Aibling: 
Hier erreichte man den 11. Platz von 11 Mannschaften 

Meisterschaft – Bayernliga am 4./5. Januar 2020 in Sonthofen (2 Tage):
Platz 15 von 21 Mannschaften – dieser Platz bedeutete den Klassenerhalt 

Sommersaison 2020 (Asphalt)

Die Sommersaison 2020 auf Asphalt wurde aufgrund von Corona vollkommen 
abgesagt (keine Meisterschaften, Pokale, Privatturniere).
Wie es mit der Wintersaison 2020/21 ausschaut, muss man abwarten, da kann 
man noch nichts sagen. 

Herren

Da bei den Herren keine Mannschaft an Meisterschaften teilnimmt, bleibt nur 
die Seerunde als Vergleich mit anderen Mannschaften.
Leider musste die Seerunde 2020 wegen Corona abgesagt werden. Umso bedau-
erlicher für uns, da wir heuer der Veranstalter der Finalrunde gewesen wären. 
Machen wir es eben 2021, wenn es die Gegebenheiten erlauben.

Kirchanschöringer Gemeindemeisterschaft im Stockschießen 2019

Der EC Lampoding gewinnt die Gemeindemeisterschaft im Stockschießen 
2019.

Kürzlich wurde die Gemeindemeisterschaft durchgeführt. Startberechtigt wa-
ren hier Vereine, Gruppen und Hütt’n.
Insgesamt hatten sich 21 Vereine beteiligt. So wurde das Turnier in drei Grup-
pen mit je 7 Mannschaften geschossen. Die Meisterschaft fand auf den neuen 
Stockbahnen am Sportplatz in Kirchanschöring statt.



In der Gruppe A – am Montag, den 26.8. – qualifizierten sich der EC Lampo-
ding und die Mannschaft NN fürs Finale.
In der Gruppe B – am Dienstag, den 27.8. – setzten sich der Fischerverein und 
der Stopselclub Wolkersdorf durch.
In der Gruppe C – am Mittwoch, den 28.8. – konnten sich der Stammtisch Jung 
Roth und der Burschenverein Lampoding für das Finale qualifizieren. 
Als bester Drittplatzierter schaffte die FFW Lampoding noch den Sprung ins 
Finale.

Bei hervorragenden äußeren Bedingungen kam es zu spannenden Spielen und 
Begegnungen. Am Ende aber setzte sich der EC Lampoding doch recht souve-
rän durch und gewann das Turnier ohne Spielverlust. Sowohl in der Vorrunde 
als auch im Finale wurden alle Spiele gewonnen. Damit war der EC Lampoding 
auch der verdiente Sieger und nahm den Pokal, gestiftet und überreicht von Bür-
germeister Hans Jörg Birner, in Empfang. Der Bürgermeister zeigte sich erfreut, 
dass sich so viele Mannschaften an den Gemeindemeisterschaften beteiligten.

Abteilungsleiter Korbinian Roider bedankte sich bei der Siegerehrung vor allem 
bei den Mannschaften und Vereinen, die nicht das ganze Jahr Stockschießen 
und trotzdem an der Meisterschaft teilnehmen. „Ohne euch würde so eine Ge-
meindemeisterschaft nicht funktionieren“. Roider hob auch den guten Draht der 
Stockschützen nach oben hervor, denn an allen vier Veranstaltungstagen war ein 
gutes Wetter fürs Stockschießen.

Siegerliste:
1. EC Lampoding
2. FFW Lampoding
3. NN
4. Fischerverein Kirchanschöring
5. Burschenverein Lampoding
6. Stammtisch Jung Roth
7. Stopselclub Wolkersdorf

Der siegreiche EC Lampoding er-
hielt aus der Hand von Kirchan-
schörings Bürgermeister Hans Jörg 
Birner den großen Sieger-Pokal.

von links: Abteilungsleiter Korbinian Roider, 
Bürgermeister Hans-Jörg Birner und Alfred Aicher



Siegermannschaft des EC Lampoding von links: Robert Baumgartner, Alfred Aicher, Alfons Wimmer und 
Alois Prambs

Winterschützen

Der Winter 2020 war nichts Berühmtes für die Winterschützen. Es konnte nur 
ein Wirtshausschießen durchgeführt werden, das der Alibi Bar. Hier war wie 
schon im Vorjahr das Dorf erfolgreich.
 
Alibi Bar  Dorf - Auswärts 26 Schützen 3:2



Sauschießen 2020

Ein ganz großes Thema war dann das geplante 4-Vereine-Schießen auf den As-
phaltbahnen in Fridolfing. Geplant war das Schießen als eine Ersatzveranstal-
tung zum traditionellen Sauschießen auf Eis.
Die Moar der vier Mannschaften Fridolfing, Tettenhausen, Lampoding und An-
schöring, planten und organisierten dieses Schießen, das aber letztlich wegen 
Schwierigkeiten bei der Beschaffung einer Wirtschaft ausfallen musste.
Ich hätte mir nicht gedacht, wie schwer es in Anschöring ist für so ein Schießen 
– zugegeben auf Asphalt – die Schützen zu motivieren und zu begeistern. Der 
Tenor der Traditionalisten war: „Sauschießen ist auf Eis!“.
Erst nach der Umbenennung in „Viermoarschaften-Schießen“ und einer gehöri-
gen Portion Überzeugungsarbeit vom Moar, wären die Schützen bereit gewesen 
in Fridolfing anzutreten. Dazu kam es aber nicht mehr.

Frühschoppen am Vatertag

Wir wollten diese Veranstaltung auch wieder am Vatertag 2020 durchführen. 
Hätten wir gerne gemacht, aber leider kam uns Corona dazwischen, also auf in 
2021.

Hufeisen 

Auch bei der Abteilung Hufeisen wurden der Wettkampfbetrieb 
und die Turniere wegen Corona eingestellt.



Abteilungsleiterin: Ulrike Brüderl

Auch unsere Abteilung musste dieses Jahr das Training – wegen Corona – am 
19. März einstellen.

Bis dahin lief alles wie gewohnt. Unser Kurs wird teilweise von bis zu 35 Per-
sonen angenommen.

Der Stammtisch, jeden letzten Montag im Monat, wird ebenfalls sehr gut be-
sucht.

Unser Ausflug führte uns dieses Mal zum Hechtsee bei Kufstein. Wie die Jahre 
zuvor wurde auch dieser Ausflug sehr gut angenommen.

Wir hoffen, dass wir nach den großen Sommerferien das Training wieder auf-
nehmen können.

Gesundheitssport – Seniorenturnen

Werden auch Sie Mitglied beim SV Kirchanschöring



RSS - Imbiss
von 6.15 - 13 Uhr

seit über 10 Jahren Gerhard Schmidt
Leobendorfer Straße 28
D-83417 Kirchanschöring
Tel. 08685/919700 - Fax 919701

Ihr Reifen-Fachmann

ist täglich ab 17 Uhr und Samstag 

von 8-13 Uhr immer für Sie da!

seit über 25 Jahren

•Elektroinstallation
•Blitzschutz
•Solar-Strom

Götzinger Straße 38
83417 Kirchanschöring

Tel. 0 86 85 / 2 29 · Fax 74 72
E-Mail: Elektro.Birner.GmbH@t-online.de



Abteilungsleiterin/Trainerin: Franziska Hager – Tel. 08685/778747

Trainingsbeginn ist am 7. Oktober 2020.
Es ist ein 10er-Block für 10,– Euro.

Unser Training findet jeden Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Schulturn-
halle statt. 

Mit Musik starten wir ein ganzheitliches, abwechslungsreiches Training, z. B. 
Bauch-Beine-Po, Zirkeltraining, Step, Redondo Ball und vieles mehr. 

Die Stunde endet mit Stretching und Entspannungsübungen.

Bauch, Beine und Po empfinden Frauen am häufigsten als ihre Problemzonen. 
Ich zeige euch tolle Übungen – denn zusammen macht es mehr Spaß!

Kommt vorbei und schaut es euch mal an.
Bei Fragen bitte melden unter 08685/778747 oder franziskahager@gmx.de

Franziska Hager

Damenturnen



Abteilungsleitung:	 Markus Lapper, Tel. 08685/779149

Betreuer: 	 Markus Lapper, Jürgen Hager, Theresa Wallner, 
	 Rudi Wallner

Wettkampfbetreuung:	 Petra Langbauer

Voraussichtliche 
Trainingszeiten:	 Montag von 17 bis 18 Uhr allgemeines Training
	 Montag 16.30 bis 17 Uhr intensiveres 
	 wettkampforientiertes Training

Trainingsort:	 Hans-Straßer Halle

Teilnehmen können alle Kinder im Alter zwischen 6-15 Jahre.
Die Kinder werden meistens in verschiedene Altersgruppen aufgeteilt 

1. Beginn: Aufwärmen (lockeres Laufen, Dehnübungen, Lauf ABC)
2. Hauptteil: Lauftraining, Sprung, Wurf, Geräte und Training für die 

Mehrkampfserie
3. Abschluss: Gemeinsames Spiel

Die Trainingszeiten und das Gestalten des Trainings und der Gruppen kann auf-
grund der Situation wegen Corona noch variieren.

Wir bedanken uns bei allen die mitgewirkt haben und natürlich bei unseren 
Leichtathletik-Kindern.

Ansonsten werden wir ab dem ersten Montag im Oktober wieder starten.

Wir freuen uns auf die alten Hasen und neue Einsteiger.

Rückblick der Leichtathletik-Abteilung 2019/20

Laufwettbewerbe:

Capio Abtsee-Lauf am 12.07.2019: (Euregio)
4. Platz  Hofmeister Johannes (U12) 	 1,0 km in 3:59,54 Minuten
3. Platz  Fellner Elisabeth (U12) 	 1,0 km in 4:05,65 Minuten
3. Platz  Berger Tobias (U14)	 1,8 km in 6:33,84 Minuten
3. Platz  Hofmeister Katharina (U14)	 1,8 km in 7:11,77 Minuten

Leichtathletik



Wald-Crosslauf in Kammer am 14.07.2019:
  3. Platz  Langbauer Stefan (U10) 	 1,0 km in 5:35,91 Minuten
  9. Platz  Hofmeister Alexander (U10)	 1,0 km in 6:15,30 Minuten
10. Platz  Steinmassl Elias (U10)	 1,0 km in 6:35,38 Minuten
  3. Platz  Langbauer Mathias (U12)	 1,0 km in 5:04,37 Minuten
  2. Platz  Hofmeister Katharina (U14)	 1,0 km in 5:19,93 Minuten
  1. Platz  Berger Tobias (U14)	 1,0 km in 5:30,90 Minuten

Weißbacher Crosslauf am 20.07.2019
  2. Platz  Langbauer Stefan (U10 Jg. 2011)	 800 m in 3:57,70 Minuten
  4. Platz  Langbauer Mathias (U14 Jg. 2007)	 1,5 km in 5:44,20 Minuten

Wonneberger Straßenlauf am 21.09.2019
  7. Platz  Steinmassl Elias (U8 Jg. 2012)	
	 400 m in 1:40 Minuten
10. Platz  Schild Sandra (U10 Jg. 2011)	
	 400 m in 1:37 Minuten
  2. Platz  Langbauer Stefan (U10 Jg. 2011)	
	 400 m in 1:18 Minuten
  6. Platz  Schäfer Augustin (U10 Jg. 2011)	
	 400 m in 1:36 Minuten
  2. Platz  Eder Josefine (U10 Jg. 2010)	
	 1,1 km in 4:25 Minuten
  5. Platz  Seidl Christian (U12 Jg. 2009)	
	 1,1 km in 4:14 Minuten

Capio Abtsee-Lauf Wald-Crosslauf in Kammer

Wonneberger Straßenlauf



Cross-Waldlauf in Ainring am 12.10.2019 (Euregio)
6. Platz  Berger Tobias (U14)	
	 1,9 km in 9:14 Minuten

Trostberger Alzauenlauf am 09.11.2019 (Euregio)
2. Platz  Langbauer Stefan (U9 Jg. 2011) 	
	 800 m in 3:20 Minuten
3. Platz  Fellner Elisabeth (U12 Jg. 2008)	
	 800 m in 3:12 Minuten
3. Platz  Langbauer Mathias (U14 Jg. 2007)	
	 2,6 km in 11:42 Minuten

Euregio-Zwei-Länder-Laufcup-Wertung 2019 
(9 mögliche Lauf-Wettbewerbe)
3. Platz  Berger Tobias (U14)	 mit 756,06 Punkten aus 3 Rennen
5. Platz  Hofmeister Katharina (U14)	 mit 552,14 Punkten aus 2 Rennen
5. Platz  Fellner Elisabeth (U12)	 mit 548,21 Punkten aus 2 Rennen
7. Platz  Hofmeister Johannes (U12)	 mit 533,89 Punkten aus 2 Rennen
8. Platz  Langbauer Mathias (U14)	 mit 294,18 Punkten aus 1 Rennen

Mehrkampf-Wettbewerbe:

Mehrkampfserie Teil IV in Traunreut am 21.09.2019
(75 m Sprint, 60 m Hürden, Weitsprung, Kugelstoß 3 kg, Diskuswurf 750 g)
6. Platz  Langbauer Mathias (U12 Jg. 2007)	 5-Kampf mit 1568 Punkten

Sparkassen-Mehrkampfserie 2019 – Gesamtwertung 
(die besten 3 Bewerbe wurden gewertet)
3. Platz  Langbauer Mathias (U12)	
	 mit 4854 Punkten
4. Platz  Berger Tobias (U13)	
	 mit 4441 Punkten 
Die beiden starten unter LG Festina Ruperti-
winkel und trainieren in Teisendorf mit.

Elisabeth Fellner

Sparkassen Mehrkampfserie 2019 – 
GesamtwertungLangbauer Mathias



Rupertiwinkel-Hallensportfest „5 aus 7“ in Laufen am 30.11.2019
- 18 m Sprint aus der Bauchlage - Temporunde um das Volleyballfeld 
- Fünfersprung (5 m Anlauf, lrlrlr mit einbeiniger Schlusslandung) - Indiacawurf
- Standweitsprung - Hochsprung (Jg. 2004-2009) bzw. Standhochsprung
  (Jg. 2010 und jünger)
- Kugelstoß (Jg. 2004-2007) bzw. Medizinballstoß 1,5 kg/2 kg (Jg. 2008 und jünger)
  5. Platz  Langbauer Stefan (U8 Jg. 2011)
  8. Platz  Schäfer Augustin (U8 Jg. 2011)
14. Platz  Schild Sandra (U8 Jg. 2011)
  3. Platz  Eder Josefine (U9 Jg. 2010)
11. Platz  Lapper Emma (U9 Jg. 2010)
  5. Platz  Poller Markus (U10 Jg. 2009)
  8. Platz  Seidl Christian (U10 Jg. 2009)
  4. Platz  Auer Mia (U11 Jg. 2008)
  5. Platz  Fellner Elisabeth (U11 Jg. 2008)
  5. Platz  Langbauer Mathias (U12 Jg. 2007)
  3. Platz  Berger Tobias (U13 Jg. 2006)

Hallenmehrkampf (5-Kampf) in Ruhpolding am 01.02.2020
(20 m Sprint, liegender 20 m Hürdensprint (über Bananenkartons oder kleine 
Hürden), Indiacawurf, Medizinballstoß (3 kg) oder Kugelstoß (4 kg) und einen 
Standweitsprung oder einen beidbeinigen Dreierhopp

Einzel-Ergebnisse:

Schülerinnen U10 (Jahrgang 2011):
  1. Platz  Poller Johanna	 mit 1386 Punkten (Kreismeisterin)
  5. Platz  Heidingsfelder Emma 	 mit 1119 Punkten

Schülerinnen U12 (Jahrgang 2010):
  5. Platz  Eder Josefine	 mit 1663 Punkten
11. Platz  Heidingsfelder Leni	 mit 1219 Punkten

Schülerinnen U14 (Jahrgang 2008):
  3. Platz  Fellner Elisabeth	 mit 1549 Punkten

Schüler U10 (Jahrgang 2011):
  2. Platz  Langbauer Stefan	 mit 1213 Punkten
  6. Platz  Schäfer Augustin	 mit 743 Punkten

Schüler U12 (Jahrgang 2009):
  1. Platz  Poller Markus	 mit 1857 Punkten (Kreismeister)
  6. Platz  Seidl Christian	 mit 1353 Punkten

Rupertiwinkel-Hallensportfest



Schüler U14 (Jahrgang 2007):
  2. Platz  Langbauer Mathias	 mit 1867 Punkten

Schüler U16 (Jahrgang 2006):
  3. Platz  Berger Tobias	 mit 1890 Punkten

Ergebnisse Biathlonstaffel:

Schüler U12 (Jahrgang 2009-2012):
  4. Platz  Kirchanschöring 1 mit Poller Markus und Johanna, Eder Josefine 

und Langbauer Stefan in 2:23,57 Minuten.
13. Platz  Kirchanschöring 2 mit Heidingsfelder Emma und Leni, Schäfer Au-

gustin und Seidl Christian in 2:51,10 Minuten

Schüler U16 (Jahrgang 2005-2008):
  6. Platz  LG Festina Rupertiwinkel mit Berger Tobias, Langbauer Mathias, 

Fellner Elisabeth und Kugler Helmut (aus Altenmarkt) in 2:16,51 Mi-
nuten

Chiemgau-Hallencup U12/U10/U8 in Waging am 16.02.2020  
(Mannschaftswettbewerb 4-7 Teilnehmer)
Block Lauf: Hindernis- und Biathlonsstaffel und ein Hindernisparcour
Block Sprung: Hoch-/Weitsprung, Stand-Hochsprung, Seilsprungstaffel
Block Wurf: Reifenzielwurf, Medizinball-Hochweitstoß, Indiacawurf

Schüler U12 (Jahrgang 2009-2012) 
  5. Platz
die Kirchanschöringer Oldies mit:
Dürnberger Magdalena, Eder Josefine, 
Vollmer Emilia, Poller Markus
  8. Platz
die Kirchanschöring Younsters mit:
Steinmassl Elias, Reiter Josef, 
Heidingsfelder Leni und Emma, 
Stadler Hannah

Danach gab es wegen Corona 
kein Training und auch keinen 
Wettbewerb mehr.

Chiemgau-Hallencup



Abteilungsleitung:	 Zahra „Ani“ Dabiri

Übungsleiter Kleinkinder:	Monika Seidl, Nadine Hogger, Maria Schneider, 
	 Katrin Päzold
Übungsleiter Kinder:	 Zahra „Ani“ Dabiri, Sabine Lenz,
	 Christiane Zehentner, Regina Schild

Dauer vom:	 02.10.2018 bis 11.03.2019

Jeden Mittwoch von 15.15 bis 16.45 Uhr, treffen sich bis zu 40 Kinder im Al-
ter von 5 bis 8 Jahren in der Hans-Straßer-Halle. Das „kleine Kinderturnen“ 
findet von 15.30-16.30 Uhr in der Schulturnhalle statt. Hier kommen Kinder 
zwischen 1 1/2 bis 5 Jahren zusammen, um die ersten Bewegungserfahrungen 
in der Gruppe zu sammeln. Da dies, in diesem Alter, alleine noch nicht möglich 
ist, hat jedes Kind seinen Begleiter (Mama, Papa, Oma, Tante usw.) mit dabei.

Unsere Turnstunde beginnen wir mit einer Aufwärmrunde, in der wir Spiele wie 
„Feuer, Wasser, Luft“ spielen oder mit verschiedenen Materialien (Bälle, Seile, 
Reifen, Ringe …) unsere Muskeln aufwärmen. Danach turnen wir an den aufge-
bauten Stationen. Mit Matten, Seilen, Ringen, Kästen, Sprossenwand, Hockern 
und vielem mehr, werden in jeder Stunde verschiedene Geräte aufgestellt. An 
diesen können die Kinder selbstständig und – wenn nötig – mit Hilfestellung 
turnen. Durch die verschiedenen Bewegungen werden alle Muskelgruppen an-
gesprochen und trainiert. Zum Abschluss gibt es noch ein Spiel und den wohl 
verdienten Stempel in den Turnpass der Kinder. 

Fasching in der Hans-Straßer-Halle

Kinderturnen





Sehr herzlich möchten wir uns auch bei Rudi Gaugler (SV Kirchanschöring) 
und Petra Langbauer für ihre Unterstützung bei der Besorgung der Sachpreise 
für die letzte Übungsstunde bedanken. Diese wurden netterweise vom Sportver-
ein Kirchanschöring sowie durch die Kreissparkasse Traunstein-Trostberg, die 
Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG und die Sparkasse Kirchan-
schöring bereitgestellt.

Wir suchen Aufsichtspersonen für unser Kinderturnen-Team.
Bitte meldet Euch! 

Es macht Spaß mit den Kindern Sport zu treiben.

Kontakt für Fragen und Anmeldungen: anahitarese@gmail.com

Frank Wojtinowski
Metallbearbeitung

CNC Drehtechnik
CNC Frästechnik

Brüniertechnik

Watzmannstraße 12+21 - 83417 Kirchanschöring

info@frank-wojtinowski.de
www.frank-wojtinowski.de

Tel. 08685 778989-0



Photovoltaikanlage des SV Kirchanschöring auf dem Dach 
des neuen Schützen- und Kabinentraktes der Hans-Straßer-Halle.

Vor 14 Jahren beschloss der Vereinsausschuss des SV Kirchanschöring e.V. den 
Kauf einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des neuen Schützen- und Kabinen-
traktes an der Hans-Straßer-Halle. 

Den Auftrag erhielt damals der Sponsor des SVK, die Firma Elektro Birner 
GmbH. Finanziert wurde die Anlage durch Darlehen der KfW-Bank und der  
VR Bank Oberbayern Südost eG.

Der Strom wird seit dem 30.10.2006 in das öffentliche Netz eingespeist. 
Laut Energieeinspeisegesetz erhält der SVK pro kWh 0,518 € netto.
Dieser Preis ist über eine Laufzeit von 20 Jahren garantiert.

Berechnung, basierend auf der Ablesung vom 31.12.2019: 

Gesamtmodulleistung:	 23,2 kW
Für die Kalkulation geschätzter Ertrag pro kW im Jahr	 850 h

23,2 kW × 850 h  =	 19.720 kWh

19.720,00 kWh × 0,518 Euro  =	 10.214,96 Euro

Ergebnis 2019:

Erreichter Ertrag pro kW 2019	 1.178 h

23,2 kW × 1.178,45 h  =	 27.340 kWh

27.340 kWh × 0,518 Euro  =	 14.162,12 Euro

Fußball-Schiedsrichter-Tätigkeit -
der ideale Leistungssport für alle Altersklassen!

Fußball-Schiedsrichter –
wäre das was für Sie?

Auskunft erteilt unser Spielleiter Josef Thanbichler
Telefon 0160-96314075 

Fußball-Schiedsrichter-Tätigkeit -
der ideale Leistungssport für alle Altersklassen!

Fußball-Schiedsrichter –
wäre das was für Sie?

Auskunft erteilt unser Spielleiter Josef Thanbichler
Telefon 0160-96314075 

Fußball-Schiedsrichter-Tätigkeit -
der ideale Leistungssport für alle Altersklassen!

Fußball-Schiedsrichter –
wäre das was für Sie?

Auskunft erteilt unser Spielleiter Josef Thanbichler
Telefon 0160-96314075 



Das Jahr 2019/20 – Aktivitäten und Aufgaben der Vorstandschaft und 
des Ausschusses

2019

24. September 2019	 3. Ausschusssitzung im Vereinsheim

6. Oktober 2019	 Erntedankfest

17. November 2019	 Volkstrauertag

2020

20. Januar 2020	 1. Ausschusssitzung beim Ivan – 
	 Gemeinsames Jahresessen

12. Mai 2020	 1. Vorstandssitzung im Vereinsheim

22. Juli 2020	 2. Ausschusssitzung im Vereinsheim
	 (Sitzung unter Auflagen der Coronabedingungen
	 im Freien mit Abstand)

Keine weiteren Aktivitäten und Veranstaltungen, da aufgrund der Corona-
Pandemie alle Termine abgesagt wurden.

Das Jahr 2019/20

Der Sportverein Kirchanschöring

allen Firmen und Geschäftsleuten,

die in dieser Vereinszeitung

inseriert haben.

Ebenso allen Mitgliedern

und Sportfreunden, die 

durch ihre tatkräftige 

Unterstützung

die Herstellung 

ermöglichten.

Der Sportverein Kirchanschöring

allen Firmen und Geschäftsleuten,

die in dieser Vereinszeitung

inseriert haben.

Ebenso allen Mitgliedern

und Sportfreunden, die 

durch ihre tatkräftige 

Unterstützung

die Herstellung 

ermöglichten.

Der Sportverein Kirchanschöring

DANKT
allen Firmen und Geschäftsleuten,

die in dieser Vereinszeitung inseriert haben.

Ebenso allen Mitgliedern und Sportfreunden,

die durch ihre tatkräftige

Unterstützung die Herstellung ermöglichten.



 Der SV Kirchanschöring trauert
um seine verstorbenen Mitglieder

Herbert Voggenberger
Katharina Dürnberger



SVK Vorstandschaft 2020

1. Vorstand	 Rudi Gaugler	 Sonnleiten 13
		  83417 Kirchanschöring
		  Tel. 08685/1878

2. Vorstand	 Lars Zehentner	 Zwieselstr. 3
		  83417 Kirchanschöring
		  Tel. 0170/2822478

1. Kassier	 Sebastian Stöwe	 Sonnleiten 17
		  83417 Kirchanschöring
		  Tel. 08685/7010

2. Kassier	 Josef Reschberger	 Bannpointstr. 25
		  83417 Kirchanschöring
		  Tel. 08685/1255

1. Schriftführerin	 Helga Brüderl	 Moosstr. 21
		  83417 Kirchanschöring
		  Tel. 08685/779300

Beirat	 Hans Jörg Birner	 Achenstr. 8			 
		  83417 Kirchanschöring	
		  Tel. 08685/7435

Beirat 	 Herbert Babinger	 Am Anger 8
		  83417 Kirchanschöring
		  Tel. 08685/919983

SVK in Zahlen

Der Verein zählt am 31.12.2019   1366 Mitglieder

Die Zahl setzt sich wie folgt zusammen:

Kinder		  bis	13 Jahre		    290
Jugendliche	 14	 bis	18 Jahre		    110
Erwachsene		  ab	 19 Jahre 		    966
					     --------------------
					     1366 Mitglieder



Wir danken allen Mitgliedern für ihre langjährige Treue zum SVK.

Ehrungen

Für 25 Jahre wurden geehrt:
Lukas Aicher 
Herbert Babinger 
Marianne Baumann 
Andrea Hartl
Richard Heinrich
Auguste Heinz
Dr. Lutz Hilgert
Anita Hollinger
Renate Huber
Thomas Huber

Für 40 Jahre wurden geehrt:
Ludwig Abfalter jun. 
Johann Barmbichler 
Hans-Jörg Birner 
Rainer Birner
Franz Brüderl 
Richard Cyklarz 
Johann Gaugler jun. 
Regina Gaugler 
Norbert Hillebrand 

Für 50 Jahre wurden geehrt:
Robert Esterl
Ludwig Freimanner 
Josef Hauthaler 
Reinhard Klawonn
Max Lechner

Für 60 Jahre wurden geehrt:
Johann Gaugler
Georg Jäger
Franz Kendler
Heinz Lange
Paul Langwieder

Für 70 Jahre wurden geehrt:
Armin Berger
Hannes Meindl 

Isabella Klawonn 
Michael Remmelberger 
Brigitte Schmidhammer 
Gerhard Schmidhammer 
Nadine Schmidhammer 
Jörg Schreiber
Andrea Sommer 
Herbert Spitzauer 
Rainer Walter

Andreas Maier 
Günther Mangelberger 
Franz Maxlmoser jun. 
Gerald Maxlmoser
Bernhard Reschberger
Heribert Reschberger
Gerhard Schmidt 
Jürgen Sommer 
Franz Wallner

Peter Lederer
Rosa Ramgraber 
Ursula Reschberger 
Christa Voggenberger

Franz Maxlmoser
Erna Müller
Josef Schauer
Rudolf Strasser
Ludwig Zehentner

Reinhard Rapp 
Heinrich Wallner



Die besten Glückwünsche zu folgenden Geburtstagen

Zum 90. Geburtstag
Franz Hell

Karl Wendlinger

Hilde Steinmaßl
Simon Wadislohner sen.
Annemarie Obermaier

Konrad Jäger
Konrad Strohmeier

Reinhard Rapp

Hannes Meindl
Hans Moll

Franz Maxlmoser
Siegfried Zehentner

Erna Wallner
Johann Gaugler

Erna Kraller
Hans Neuer

Muhedin Eleskovic
Sebastian Maier

Josef Bauer
Helmut Singhartinger

Irma Neuer
Franz Walter

Liselotte Traub
Ilse Cipa

Christine Streith
Max Pristovnik 
Gabriela Hartl

Rudolf Stegmaier

Gertraud Gmeinwieser
Christina Reschberger
Helmut Wolfersberger
Manfred Schlagbauer

Josef Lechner
Thomas Dengel

Richard Heinrich
Monika Riedel
Renate Nolte

Martin Unterrainer
Josef Reschberger

Gisela Sommer
Gabriele Roider

Sebastian Vordermayer
Max Kühnhauser

Simon Wadislohner jun.
Gabriele Heinz

Brigitte Schmidhammer
Heinrich Unterrainer

Hans Aicher
Erika Maria Steinmassl

Robert Esterl
Margot Aicher

Herbert Fial
Christiane Niedergünzl

Magdalena Mayer
Wolfgang Strasser
Irmgard Obermeier

Harald Traub
Katharina Stöwe

Zum 85. Geburtstag

Zum 80. Geburtstag

Zum 75. Geburtstag

Zum 70. Geburtstag Zum 60. Geburtstag



Gemeinsam

da durch.


